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politische Geographie.
historii ^ ^ 21 - v llIi - Mit Verwunderung betrachten wir in
Reick," « «!! . >. !i?n

. , ^ ' e Lunten Karten des Heiligen Römischen
Lesen Reichsdeputationshauptschlusso von 1803 . Man soll

Neben gezählt haben . Wie bescheiden nehmen sich
die .<«

dre 26 Einzelstaaten des neuen Reiches , und auch noch
Die iff ' die Bundesakte von 1815 aufzählt !

" och mV £ Lj on oon 1918 wollte aber in ihrem Honigmonde auch
' Mimen rc

Cn- f) JH gunsten eines geschlossenen Einheitsstaates auf -
de: surften , die ihre Völker gern behalten wollten trotz
räum »,, ix .' " - " " J }S »uii | ien eines . ,
de: bcmnfr ,̂

l
+
" tS e ^ ^ ricen , die ihre Völker gern behalten wollten trotz

drücklick, Umwälzung und in deren Rahmen , haben aus -
öindern ! « « !. > ^ ^gründung ihre Kronen niedergelegt , daß sie kein

grundliche Neuordnung bilden möchten ,
liest man es anders . r~ ' "

und in deren Rahmen , haben aus -

Leht
'
ernktli » ^ J"?an . ®s anders . Die Strömung der Tagesmeinung

ftcttfi biftntsM ,
a 9' n> die bestehenden größeren Staatsgebilde , sei es

feinere ffi+;ivf
en' Let ,c.s nac*> rein geographischen Gesichtspunkten , in

nicht al, . i ^
' ° ^ ulös -n. zu zerschlagen . Die Erscheinung zeigt sich

:®chmiermfau .. Preußen , das immer mit seinen „Mußpreußen "
sich die gehabt hat , sondern auch z . B . in Bayern , von dem

. Schwaben , Ober - und Rheinpfälzer seines Herr -
^ rsynalxni ^ uiieder loslösen möchten . Auch die seit 1828 durch
? e^ oatiim «l verbundenen , aber noch eigene Landtage besitzenden
!»eben li und Gotha streben wieder von einander . Und
den ,

^ kvnstriin, 4« s." VWD « « un >eiiuui ;iji |uje euuui uiöuet ein
Übelsten m „?„ v - r

,tmancher Herrschaften vor 1803 darstellte . Am
>̂ aran di ->

die Reichstagskandidaten seines ersten Wahlkreises
^ egen

' der Agitationswochen unaufhörlich auf der Bahn
Und w ? !n Zwischen den drei Bestandteilen ihres Kreises hin
!' ' esi >ch-» Vt '?,,etcn > deren erster um die Hauptstadt Oldenburg im
Le 'n umtAT.?:? ^ ~ e herum lag , während der zweite das von Hol -

' rkenfel? ? 7 1 Fürstentum Lübeck ausmachte , und der dritte , eben
Abtwfpf. ' des Rheines , auf dem Hundsrück gelegen war .

dem hochwahrscheinlichen französischen Treibereien , die
t' en der berühmten Eemmenschneidereien die Separa -

sür angefacht haben dürften , läßt sich ein Verständni
IMllUfl » Sa"K s»: . CÖ: ~ s*;

tut 0)nf»r 27 ^ ^ " gesacyt yaoen oursten , laßt jicy ein 2üct )tanom
'.̂ nblidifi . H t0tnncn ' daß die Birkenfelder keine Lust haben , die
burn aus » Verwaltung ihres Bezirkes von der Stadt Otoen -

lZu lassen . Was dies früher erträglich machte , war
Je9ietcnhe Überlieferung , die persönliche Anhänglichkeit an das
Mionäre M

^ S ' ^ ber 0l>k»>nniörti » ri>oii>r <>n im rraci .

Um -
Olden -

t
9^ er gegenwärtig regieren im Hauptlande revo -^a,thaber von der Färbender ans Braunschweig und" dem weit -

und was

7Genien ti«. uul1 uel- «er uus ;oruun | u | i
jc'tncn » irr ^ t rü Reichswehrtruppen Vertriebenen ! In t
s ? >̂in ^leld kann man nun einmal „Räterepubliken " und was
Hon . wenn V - keinen Geschmack abgewinnen ! Begreiflich ist es^ >. !IN ötolc f(flTtlfl +0n tATionfiA l s7. tmm » A5mtn wqajmaa avgewmnen ! » e
< . ,. ,ujcn Ätiffii eLeJ ^ l i^ tcn Leute schließlich eher noch mit der fran -

. ^ uffon !?, befreunden als mit dem ekelhaften llnkraute , das
Bet ier c ,n -i„ ,

-̂ eutlchland eingeschleppt haben , wo immer ein per -
, Aber Ä . sur solche Kost aufnahmefähig schien !
Mkeld " n !^ Punschen natürlich das Kuriosum einer „Republik Vir -
^ ckbildun» deswegen nicht , weil es wie der Beginn einer
QUsficBt tnns ^U m buntscheckigen Deutschland der 300 Gliedstaaten

n wir „ ,,fV ot aKem uicht wegen des französischen Pferdefußes ,
öunehnien r dem Vexierbilde dieser Karnevalsmummerei wahr -

Hilft
^ber einen , a { man im Schoßs der Nationalversammlung
il ?ren,, » jt

* tifc£ 18 geeinigt , der nach Ablauf einer dreijährigen
,
'chen Ausblick auf einen förmlichen Wettlauf aller mög -

c toffnp +) tlm die Parolen : „los von Preußen , Bayern "

vis Reichsverfaffung.
Eine ^ .

IV* Neichsrvt und Reichsregierung .
? ^ °Vtliche Neuerungen in der Verfassung ist die

• ^ er
'
33i

"
r>w eni n ®' die die Stellung des Bundesrates erfahren

dl " als dem ^? at cin f* der Träger der Staatsgewalt . Jetzt kann
. ^ ruktnr de « so •£ el der Einzelstaaten nach der ganz veränderten

cn 3 3UerteiIt m s " ^ ürlich nw eine erheblich verringerte Kom -• en ä üUertpiTt naiuntch ntut eine erheblich verringerte Kom -
i. ^

^der BunW ^ i ® ie Aufgaben des neuen „R e i ch s r a t s "
,der \ ™ t nunmelir deinen ltitrh prslÄlinst firf» tinrfi 9IrfifrT R1

Fu"?u umschriofi/ ^ "^? ' -üer Umfang dieser Vertretung ist
l ' JiUln über w J '- i er Reichsrat ist aber „von deni Reichsmini -
5?ven . -

5R„ r^ u ' run S . dcr Reichsgeschäfte auf dem Laufenden zu
^ chsministerio » ^ ^en über wichtige Gegenstände sollen von den
werden .« (Art ^ 0^ ° Zuständigen Ausschüsse des Reichsrats zugezogen

Das St
nl^ ts geartelen ^

o 61̂ ^ *?1' 5 im Reichsrat hat bei der wesentlich
' m früheren <w ,af v ' cine ^ Befngnisie nicht mehr die Bedeutung

jedes ® ie Verteilung ist derart geregelt wor -
i .?^der fix ; eC eine Stimme hat und daß größere

darf Jein s>„ « s r ' hrer Einwohner eine Stimme erhalten ,
Vertreter Deuti ^ c? ?̂ " ?? 3n)ci Drittel aller Stimmen zählen .

ifn,
1 lede Stimm » v

: te,l re ,chs haben vorläufig beratende Stimme .

CtlS? ltun
,
Sen

r
ber

i fe en -Stant aufgegebenen Landesgesetzes w »
nSA? er ^ stellt werden .
. Wen Ab !chn?tt ^ Befugnisse des Reichsrats leitet über zu dem

^ " 8 -
bcs " lten Hauptteils , der Reichsgesetz -

die ^ !tte bB
tl

| ! Ä e" werden von der Reichsregierung oder aus
>an ^ ' ^ gesekael >̂ n^ ^ . eingebracht . Nicht mehr wie früher wird
(Ländern durch den Bundesrat und den Reichs -
Me ie - !P - Hier

^ werden vom Reichstag beschlossen"

dezs, !? ^ ußminder „ n^ >. ^ edeutung des Reichstages „verankert " ,
'" titTil mit Recht p\ n „ »

e6 al Bundesrates ausgedrückt , dem man
Uen AZesen no ^ anderen Namen gegeben hat , da er seinem

^ r « ? ? dings ist ^
Bundesrat nicht mehr entspricht ,

beim « bringuna von immechin das Recht verliehen , vor
ichli^ü

^ elchstn !, Nl-h -ir? ^ I' esvorlagen durch die Reichsregierung
aus ®?n> die die Sfcirflc-

mct | ' au 9 selbst Eesetzesvorlagen zu be-
^ eicf»? enn sie hübet »fn ^ i tun -̂ beim Reichstag einzubringen hat ,
ein je,*?* steht ferner

'
«

n ^ ? eichenden Standpunkt vertritt . Dem
den, ^ pruchsrecht ,u kS?rt

"
7^ Reichstag beschlossenen Gesetze

!!i-rb^ ' ^ tag . z7r ^ ckm̂ ^ ^ diesem Falle wird das . Gesetz

nicht zu-
le'nt-iÄ: . v ' ~" aeiommen , wen » nicht der

»lcheidung des Volkes in einem „Volksent -

eren Neue Wortbild, !N« für die Volks -

'Wd " n * ?nt die
t 3?er n? tbnet -

einem Drittel der Reichstagsmitglieder aufgeschoben ist. Ein wei -
terer Fall des Volksentscheids ist der , daß über einen durch Volks -
begehr eingereichten Gesetzesentwurf befunden werden kann . Mit der
Einführung der Volksabstimmung im weiteren Sinne hat die neue
Verfassung den bedeutendsten Schritt zur Demokratie getan , durch
den sie nach den Worten Scheidemanns ein Matz von Freiheit ver -
wirklicht , wie es leine andere Verfassung der Welt kennt "

. Kein
großes Volk hat Volksentscheid und Volksbegehren in den? bei uns
eingeführten Ilmfange . Die Schweizer Kantone und die Eidgenossen -
schaff, der australische Staatenbund , sie kennen die Volksabstimmung
ja auch , aber unsere Volksabstimmung , die viele Millionen von Wäh -
lern unmittelbar am Staatsakt beteiligen wird , ist bisher in diesem
Umfange von keinem Volke der Erde auch nur entfernt erprobt
worden .

Die verfassungsmäßig zustandegekommenen Gesetze, worunter auch
die durch Volksentscheid erledigten zu verstehen sind , hat der Reichs -
Präsident auszufertigen und im Reichsgesetzblatt zu verkünden . Sie
treten dann mit dem 14 . Tage nach Ablauf des Ausgabetages des
Reichsgesetzblattes „ in der Reichshauptstadt " in Kraft , soweit sie
selbst nichts anderes bestimmen . Unter bestimmten Voraussetzungen
kann der Reichspräsident die VerZündung eines Gesetzes aussetzen .
Für verfassungändernde Gesetze ist nicht die einfache Mehrheit , son-
dern ein erschwertes Abstimmungsverhältnis im Reichstag und im
Reichsrat maßgebend . Darin liegt die erhöhte Bedeutung der Ver¬
fassung , des Grundgesetzes/das auf besonders festem Unterbau auf -
gerichtet werden muß .

Die Reichsregierung , nicht wie in der Regel früher der Bundes -
rat , erläßt die allgemeinen Ausführungsvorschriften zu den Reichs -
gesetzen. Die Zustimmung des Reichsrats ist dabei erforderlich , wenn
die Landesbehörden mit der Ausführung der Reichsgesetze betraut
werden . Diese letzte Vorschrift ist deshalb nötig , weil die Reichs -
regierung unmöglich all die Verschiedenbeiten der Verhältnisse in den
Ländern

'
kennen kann und durch die Zustimmung des Reichsrats eine

möglichst reibungslose Durchführung der Vorschriften verbürgt wird .

Au§ den Taqen der Hriedensuntsrzeichnung .
Deutsche Bankiers in London .

Sch . Rotterdam . 21 . Juli . ( Priuattl .) „Daily Mail " mel¬
det : Die ersten deutschen Reisenden haben am Donners -
te:g englischen V s d e n seit Kriegsausbruch wieder betreten . Es
waren deutsche Bankiers , die in London eingetroffen sind und die
über den Abschluß einer größeren Anleihe für deutsche Anläufe mit
englischen Firmen Verhandlungen führen wollen .

Was Deutschland an Frankreich bezahlen soll.
— Versailles , 20. Juli . Ju der vorgestrigen Sitzung des Frie -

densausschusses der Kammer berichtete Dubais über die
W i e d e r g u t m a ch u n g s - K l n u s c l n des Friedensvertrags mit
Deutschland . Er berechnet die Schadenssumme , die Deutschland be-
zahlen muß . au^ 200 Milliarden , die sich zusammensetzt a '.is
IIS Milliarden sür materielle Schäden , in denen 23 Milliarden für
entgangene Gewinne durch Stillegung der Industrie einbe -
griffen sind . Die Summe der kapitalisierten Militärpensio -
n e n beziffert sich auf 43 071 Millionen . Für Entschädigungen min -
derjähriger Kinder berechnet er (i020 Millionen , für Ent¬
schädigungen an Hinterbliebene 2519 Millionen , für Ent -
Schädigungen an Witwen und Verwundete 6 000 Millionen ,
für militärische Unterstützungen nach dem Gesetz vom 5.
August 1914 18250 Millionen und schließlich für Zuwendungen
an Kriegsgefangen e151 670 000 Francs .

Dabei seien die Kriegslasten nicht eingerechnet , die
Belgien allein mit 5226 Millionen zurückerstattet würden . Davon
entfielen auf Frankreich 1998 Millionen , auf England die gleiche
Summe und auf Amerika 1300 Millionen . Der Berichterstatter
wird am Dienstag feinen Bericht fortsetzen .

Zur Tötung des französiscksen Sergeanten .
Sch. Rotterdam , 21 . Juli . (Priv .) Eine Havas -Depefche

vom Sonntag meldet : Die franZösische Regienmg hat beschlos -
sen , auf Zahlung der geforderten Buße für die Tötung
des französischen Sergeanten Akannheimer in Berlin zu
besteh e n . Die neue Note an Teutschland wird die noch-
malige Forderung unter Stellung einer angemessenen Frist
aussprechen . Die Havasmeld -ung fügt hinzu , daß b-is zur Rati -
fikation des Friedensvertrages durch das französische Parla -
ment der Kriegszustand mit Deutschland fort¬
besteht .

Zur Hcimtchr der Kriegsgefangenen .
WTB . Haag . 21 . Juli . Der Transport , der vorgestern in Rotier -

dam angekommen ist , brachte 101 Zivilgefangene aus Australien und
269 Personen aus Neuseeland , darunter den Kommandanten des
„ Seeadlers " L u ck n e r mit zwei anderen Offizieren und 14
Mann . Ferner sind mitgekommen von der „Emde n " zwei Leut -
nants und ein Mann und vom „Planet " sechs Mann , sowie der
Gouverneur von Samoa mit seinem Stabe . Anfangs
nächster Woche wird in Rotterdam der Dampfer „ Kurs l" mit 25
Unteroffizieren und Mannschaften aus Tsingtau . 69 Mann von
der „Emden " und 3 Mann vom „Planeten " erwartet .

Amerika und der Friedensvertrag .
tu . Newyork , 21 . Juli . sPriv .) Der angebliche Geheim -

vertrag zwischen Deutschland und Japan wurde im
Senat verlesen . Die Debatte über den Friedensvertrag
wurde mit großer Schärfe geführt , doch meint der in die Ver -
haltniffe des Parlaments gewöhnlich gut eingeweihte „Globe "
die Annahme der Ratifikation mit großer Mehr -
heit voraussagen zu können . sFrf . Ztg .) "

(Tin norwegisches Urteil über deutsche Koloniawerwaltung .
X Clnistiania, 20. Juli . Im „ Morgenbladet " schreibt der nor-

tvegifche ?lrzt Dr . C u l 0 w s e n , der viele Jahre in U e b e r f c e ge-
lebt bat , über die deutsche K 0 l 0 n i a l v e r tv a l t u n g u . a . :
Den Glaubeiissatz , den die englische Presse den Norwegsn : aufge -
drängt hat , daß die Deutschen ihue Kolonien nicht verwalten könnten ,
und die Eingeborenen schlecht behandelten , wird die Geschichte sicher
berichtigen . Tatsächlich haben die Deutschen in ihren Kolonien , be -
sonders in Oftafrika , jahrelang wirtschaftlich , kulturell «nd vor allem
hygienisch eine ausgedehnte fruchtbringende Arbeit geleistet . Wenn
die Deutschen ihre Kolonien jetzt nicht wieder bekommen , so xiesckieht

Kaiserprozeß soll am 2 . September fallen . Die neu»
Kommission für die Verantwortlichkeit am Kriege wird am 30. Au¬
gust ihre Beratungen abschließen .

die» nicht , well sie nicht verstanden haben , sie zu verwalten , was Un -
ndein anderersinn ist, sondern well sie es besser a t s itfl

Kolonial st aat v « rst « nden haben , durcb wiffenfck»aftlich «e*
leistete harte Arbeit aus derhältiriSmätzi « armseligen Lanögetieten
brauchbare , ja sogar wohlhabende Kolonien zu schaffen .

Prozeß gegen den Kaiser .
Sch . R 0 tterdam , 21 . Juli . sPrivattel . ) Ei -re Rcuterdepesche

meldet aus Paris vom 19. ZuU : Die Entscheidung Wer den

SUM Wettproteftstreik am 2 [. Juli .
Die Dinge in Berlin .

Sch . Berlin , 21 . Juli . (Privattel .) Oft Prozent der Berliner
Arveiterschaft nehmen an den beutigen Demon st ratio nszügen
teil . Die Regierung hat erklärt , Mahnahmen zn treffen , um den
elektrischen Straßeilbahnbetrieb ausrecht zu erhalten . Ob dies ge»
lingen wird , läßt sich zur Zeit nicht beurteil ?». Auch die Setzer
und Drucker werden , wie voraussichtlich , ihrer Arbeit für einige
Stunden fern bleiben . Die wenigen Arbeitswilligen sind
durch den Terror wieder gezwungen , sich an dem Streik zu
beteiligen .

In Nürnberg .
Sch . Nürnberg , 21. Juli . (Privattel .) Infolge des Erneral »

streiks in Nürnberg erscheinen daselbst keine Zeitungen .
In Italien .

WTB . Rom , 21 . Juli . Ag . St . Bis jetzt sind heute alle Wirt -
schaffen und die Lebensmittelgeschäfte _ wie gewöhnlich offen . Die
Straßenbahn verkehrt . Die Stadt ist anläßlich des Ge »
burtstagsfestes der Königin - Mutter beflaggt .

Ans den besetzten deutschen Gebieten .
Zur Besetzllng der Rheinlande .

D . Genf , 21 . Juli . sPrio . ) Marschall Foch stellte fest,
welch? Truppenteile für die Besetzung der Rheinlands
erforderlich sind. Insgesamt sind 10 0 0 0 0 Mann aus allen
Waffcngat jungen au ?ersH ?n .

Französischer Vandalismus in Worms .
D . W 0 r 1» s , 21 . Juli . lPriv .) Zn den vielen Uebergrif -

s « n , die sich die f r a n z ö s i ? ch e B e s a tz u n g bis jetzt erlaubt bat .
ist ein neuer Gewaltakt gekommen . In einer der letzten Nächte
schloffen französijche Soldaten das Bismarckdenk mal in der
Rhein st ratze gegen die Zivilpersonen ab , während andere Sol «
daten die Figur Bismarcks zu demolieren versuchten. Die voll »
ständige Zerstörung des Denkmals gelang ihnen aber nicht.

Zur Tage im Gften .
Zunahme der Landflucht ans W :jtpreußen .

— Berlin , 21 . Juli . Die Landflucht aus West -
preußen nimmt in einer für die zurückbleibenden Deutschen ,
wir von dort berichtet wird , niederdrückenden Weife zn.

Churchill über die Loge in Rußland .
WTB . Amsterdam , 21. Juli . Den englischen Blättern zufolge

hielt Churchill auf einem Abendessen des britischen Russenklubs
ein « Rede , in der er erklärte , die m i l i t ä r i s ch e Lage in R u ß-
land machte eine gespannte Phase durch Die neue Woche
lmirdc wahrscheinlich entscheiden , ob die Erfolge D c n i k i n s den
Druck , der auf K 0 l t s ch a t ausgeübt werde , beseitigen und es Kolt -
schal ermöglichen werde , sich zn erholen .

Churchill sagte weiter : „Die siegreichen Nationen

hen . Er sei gezwungen , darauf hinzuweisen , daß sich von China
b r SA um Rheine eine große bewaffnete Macht bil -
den könnte , die von Haß geaen die alliierten Mächte durchdrungen Ulf»
durch die Aussicht auf Raub und Rache getrieben werde .

"

Frankreich.
Der französische Senat und das Franenstimmrccht .

— Wcrsarlles , 19 . Juli . Die Kommission des S « •»
nates verwarf gestern mit 10 Stimmen gegen 3 bei einer
Stimmenthaltung das F r a u e n st i m m r e ch t .

England .
Eine britische Niederlage in Indien .

WTB . Simla , 21 . Juli . (Rcuter .) Stammesa « »
gehörige griffen eine britische Eskorte an , die sich aus dem
Marsche nach Fort L a n d e m a n an der afghani chen Grenze befand.
Vier britische Offiziere der Eskorte wnrden getötet , zwei
verwundet . Die indischen Truppen hatten UM Mann Verluste ( und-
die britischen Truppen ? D . ? >ed.). Der Feind erbeutete zwei Geschütze.

Unruhen und Streiks .
Zum Erntearbeiterstreik .

Sch. Berlin , 21 . Juli . (Priv .) Der Erntearbeiter «
streik in Deutschland ist auch im Laufe dos Samstag weiter
beträchtlich zurückgegangen . . In P c m me rn stehen
nur noch etwa knapp 22 bis o0 Prozent der Erntearbeiter im
Ausstand .

Zur Lage in Hamburg ,
tu . Hamburg , 21 . Juli . lPriv .) In der vorletzten Nacht kam es

-vieder an mehreren Stellen der Stadt zu Schießereien . Unter
anderem wnrden mehrere Schüsse ans die Schulen am Holsten »
wall abgegeben , in denen Reichswehrtruppen untergebracht find.
Auch am Rathausmarkt wurden Schüsse abgegeben und Hand »
g r a n c t c n geworfen . Die Umgebung des Rathauses wurde sofort
abgesperrt . Infolge dieser neuen Unruhen wird der Belage »
rungszustand wieder verschärft werde » , nachdem vor,
gestern die Drahthindernisse in den verschiedenen Stadtteilen btiei »
tigt worden sind .

Zum Essener Streik .
WTB . Essen a . d. Ruhr , 2V, Zuli . Der Ausstand d e r S t r a -

ßenbahner ist einstweilen wieder eingestellt . Die Straßen -
bahner wollten zunächst nicht oerhandeln und warten die VerHand -
lungnr im Reichsardeitsministerium ab , die am 27 . d . Mts . w BerN »
stattfinden .

Zum englischen Bergarbeiterstreik .
WTB . London , 21 . Juli . Der Streik der V 0 r kshi re - B erg »

arbeitet .Hai sich ausgedehnt ^ er umfaßt jetzt 2v0000 Man ».



Kette S. Nadische Presse . Abendblatt . M-utag. den 2t. Z«li 1S1». N *. Si ®»
1

Kadische Chronik .
— Karlsruhe , 21. Juli . Der Haushaltausschuk des

Landtags hielt auch am Samstag eine Sitzung ab . In ihr
wurde derjenige Teil des 5 . Nachtrags zum Staatsvoranschlag , der
sich mit den Anforderungen des Ministeriums der Finanzen befaßt ,
« ledigt . Es wurde u. a . betont , daß in Baden zu wenig Beamte für
sie gründliche Steuerveranlagung vorhanden feien. Man mache die
Wahrnehmung , das? besonders auf dem Lande Papiergeld in hohem
Maße gehamstert, bezw . in den einzelnen Haushaltungen aufbewahrt
werde, natürlich mit dem Hintergedanken , es der Besteuerung zu ent-
ziehen. Viele Millionen Mark Steuern gingen dem Staat und den
Gemeinden dadurch verlustig. Die Tausendmarknoten seien durch
diese Hamsterei fast völlig au? dem Eeldoerkehr verschwunden. Fi-
nanzminister Dr . Wirth versprach mit allen Mitteln dieser finanziel -
len Schädigung von Staat und Gemeinde entgegenzutreten . Einige
Abgeordneten waren in der Lage, schlagende Beispiele für die maß-
los« Papiergeldhamsterei zu erbringen .

— Karlsruhe , 21. Juli . Der Vorstand des Bad . Lehrer -
verein ? hat eine Eingabe an das Ministerium des Kultus und
Unterrichts über die Besetzung der Schulaufjichtsftellen gerichtet und
darin die dringende Bitte ausgesprochen, es mögen künftighin alle
Kreisschulrats - , Schulinspektor- und Rektorstellen ausschließlich mit
tüchtigen Volksschullehrern besetzt werden.

— Karlsruhe , 21 . Juli Aus einer in der Bad . Schulzeitung er-
schienenen Heldentafel geht hervor , daß der Krieg rund 1000
Opfer unter der badischen Lehrerschaft gefordert hat .

— Ettlingen , 21 . Juli . Der „Bad . Landsm, " teilt mit , daß der
bisherige Bürgermeister und Landtaqsabg . Schön von Donau -

>eschingen , der bei der kürzlich stattgehbten Neuwahl dort nicht mehr
die nötige Stimmenzahl auf sich vereinigen konnte, als Amtmann an
das hiesige Bezirksamt kommt,

M Mannheim . 21. Juli . Die !n der vorigen Woche erfolgte Ver -
Haftung von vier Beamten der Beschlagnahmekom -
Mission des hiesigen Arbeiterrats nimmt größeren Umfang an.
Durch die Verhaftung ist nämlich eine umfangreiche Schieberzen -
trale aufgedeckt worden. Als Führer der Schiebergesellschaft wurde
der Angestellte des hies stadt. Lebensmittelamtes , Hemberg« , ermit-
telt und in Haft genommen. Bei der Schiebergesellschaft wurden um-

!fangreiche Lebensmittel und andere Bedarfsgegenstände beschlagnahmt.
Die Mitglieder der Sckieberg?sellschast gehören der Unabh . Sozial¬
demokratie an.

dt . Mannheim , lg . Juli . In der Lohnbewegungsfrage
des Eastwirtsqewerbes beschlossen die Arbeitgeber trotz

!Schiedsspruch, die Forderungen , die sich in der Hauptsache um die
.Ablösung des Trinkgeldes drehen , abzulehnen , doch will man auf
neuen Grundlagen in weitere Verhandlungen mit den Arbeitnehmern
eintreten

— Mosbach, 21 . Juli . Der Kirchenraub in Unterfchüpf
und Hardheim fand vor der hiesigen Strafkammer seine Sühne .
Die Diebstähle waren Ende und Anfang ds . Jahres in den beide»
Kirchen ausgeübt worden . Der Haupträdelsfübrer war der Heizer
Arthur Hoppe , der zwei Jahre Zuchthaus erhielt . Seine Genossen
der Müller Gabriel S ch w i n n erhielt 3 Jahre und der Heizer Emil
Hartmann 6 Monate Gefängnis .

— Konstanz, 21 . Juli . Der vortragende Rat im Justizministerium ,Geh, Oberregierungsrat Dr . Ernst Kärcher ist zum Landgerichts-
Präsidenten in Konstanz ernannt worden .

cb . Konstanz, 19. Juli . Nach neuerlicher Regelung findet nun
die Rückkehr aller in der Schweiz Internierten in vier
Transporten von je etwa 200 Offizieren und 500 Mannschaften
am 1 ., 5 ., 8 . und 12. August statt . — Der erste Schwerverwun¬
dete « - Rücktransport trifft nun erst am 22 . Juli ( nickt wie
gestern berichtet am 21 . ) hier ein ,

— Konstanz. 21 . Juli . Die hiesige Fahndungspolizei hat bei
einem hiesigen Friseur Salvarsan im Wert von gegen 40 000 , K
beschlagnahmt. — Die Abholer der Stumpen an den schweizerischen
Zollstellen sind in den „Strei k" getreten weil die an die Grenze
kommenden schweizerischen Händler einen Ausschlag von 30 Pfg . fürdas Paket genoimnen hatten .

Die französische Herrschaft im Hanauerland .
Cfc Karlsruhe , 21 . Juli . In der d e u tschen N a t i on a l - V e r-

s a m m l u n g ist von der Mehrheit der Parteien , darunter den bad.
Abg. Dr . Düringer (DR .) und Dr . Haas (Dem.) eine kurze
Anfrage eingebracht worden , welche die Treibereien des Rechts-
agente» Hompa in Legelshurst zum Gegenstand hat und zugleich zuder Festnahme der badischen Staatsbeamten Werber und
F r i t s ch Stellung nimmt . An die Reichsregierung wird die
Fraae gerichtet, was sie tun gedenke , um die Bestrafungen der beiden
badischen richterlichen Beamten , die einem unerhörten , dem Völker-
recht , den Walsens! illstandsbedinqungen und dem Friedensvertrag
widersprechenden Uebergriff der franz . Besatzungsbehörden darstellt ,rückgängig zu machen . _ Auch die Fraktion der deutsch -nationalen
Volkspartei im badischen Landtag hat eine ähnliche kurze
Anfrage an die badische Regierung gestellt,

$ Lsfenburg , 21 . Juli . Die Nachrichten über eine immer schär -
sere Handhabung der Vorschriften im besetzten E e-
biet durch die Franzosen mehren sich. Schon wegen ganz geringer
Verstöße werden hohe Strafen ausgesprochen . So ereignete sich vor
wenigen Tagen , daß zwei Bürger der Gemeinde Ilrloffen ohne jeden« rund des Schmuggels bezichtigt und sofort zu einer Geldstrafe von
£00 Mk. verurteilt wurden . Das Bürgermeisteramt von Urloffen er-
ließ daraufhin ein Schreiben an den Kommandanten , worin die Un°
schult» der beiden Urlosser Bürger klar gelept wurde . Weiterhin wird
noch nachträglich zur französischen Rationalseier ini Hanauerland be-
richtet, daß der Bevölkerung zur Auflage gemacht wurde . Hühner

und Hasen den französischen Beiatzungstruppen zu liefern . Aus Nicht-
beflaggen der Häufer war eine Strafe von 200 Mark gesetzt.

Ausschuß-Sitzung der freien Vereinigung bad. Urankenkasien.
(0 Bühl, 21 . Juli . In Bühl fand am 20. Juli eine vollzählig

besuchte Ausschuß - Sitzung statt und wurden dabei in der Haupt -
sache folgende Gegenstände berat :n .

Die kassenärztlihe Landeszentrale ist neuerdings
an die Vereinigung herangetreten , um trotz des bestehenden Vertrags -
Honorars auch jetzt wieder den wirtschaftlichen Verhältnissen ent-
sprechend weitere Honorarzugeständnisse zu erzielen. Nach
eingehender Erörterung wurde aus der Mitte der Versammlung eine
Entschließung vorgeschlagen , die wie folgt einstimmig angenom-
men wurde :

„Der Ausschuß der Freien Vereinigung steht einmütig auf dem
Standpunkt , daß die Honorierung der Kassenärzte den jeweiligen wirt -
schaftlichen Verhältnissen anzupassen sei.

Eine Aenderung im Laufe eines Jahres mit rückwirkender Kraft
ist jedoch mit Rücksicht auf die rechtliche Lage der Kassen unmöglich ,
weil eine Erhebung von Nachtragsociträgen gesetzlich und tatsächlich
unmöglich ist.

Der Ausschuß erklärt sich jedoch damit einverstanden, daß alsbild
die Vechandlungen übe : die Verlängerung des Mantelvertragz oder
Abschluß eines neuen Vertrags aufgenommen werden.

In der Frage der Festsetzung der Wegegelder wird die Freie Ver-
einigung an die Staatsregierung herantreten , mit dem Antrag , die
Wegegelder auf Gemeinde- und Kreiskosten zu übernehmen mit der
Maßgabe , daß die Kassen etwa im Verhältnis der Zahl der im Ort
ansässigen Kassenmitglieder zu der Gesamteinwohnerzahl Ersatz leisten.

"
Die Besorgung der Geschäfte der Invalidenversicherung durch die

Krankenkassen ist schon seit Jahren auf den Krankenkassen -Versanim-
luirgen kassenseitig behandelt worden, ohne daß die Regierung bezw.
die Landesverstcherungsanstalt Baden bis jeyt den kassenseitigen Wün^
schen Rechnung getragen hätte . Auch hierweqen wurde eine R e s o -
lution für nötig befunden : dieselbe lautet :

„Der Ausschuß der „freien Vereiniging badischer Krankenkassen "
nimmt mit Bedauern davon Kenntnis , daß auch die neue Regierung
den jahrelangen berechtigten kasienseitigen Wün '

chen inbezug auf eine
Vergütung der Betrieb ^ krankenkassen für das Kleben der Beitrags -
marken der Invalidenversicherung nicht entgegengekommen ist.

Der Ausschuß beauftragt den Vorort erneut . beim Arbeitsmini ,
sterium vorstellig zu werden, um zu erlangen , daß nun endlich diesem
Wunsche stattgegeben wird.

Ebenso verlangt der Ausschuß erneut die Aufhebung der ungesetz¬
lichen V .VO . über das Selbstlieben der Jnvalidenversicherungsbei -
träge durch Arbeitgeber mit über 130 Versicherten oder auch für diese
die Gewährung einer Entschädigung im Falle Weiterbestehens der
erwähnten Vorschrift .

Des weitereu beauftragt der Ausschuß den Vorort , sofort mit der
Landesversicherungsanstalt Baden in Verbindung zu treten zwecks Er -
höhung der Vergütung oer Einzugsgebühr für den Einzug der Jnva -
lidenversicherungsbeiträge. Durch d>e von den Krankenkassen an dir
Beamten und Angestellten gewährten höheren Gehälter und Teue¬
rungszulagen sowie die beträchtlich gestiegenen Kosten sür Drucksachen
und Portis müssen dieselben groß.' Summen Geldes aus Kranken-
kassenmitteln für Zwecke der Invalidenversicherung aufwenden. Dies
sind unhaltbare Zustände, und verlang tes die Gerechtigkeit , daß hier
sobald wie möglich eine Aenderung eintritt durch eine Erhöhung der
Einzugsgebühr , da die Kassen sich nicht für berechtigt kühlen . Kranken»
kassengelder für andere Zwecke als für ihre satzungsgemäßenLeistungen
aufzuwenden.

"
Die Reform dsr Sozial - Versicherung aufgrund Aus-

gestaltung der allgemeinen Wohlfahrtspflege kann nach dem derzeitigen
Entwürfe nicht empfahlen werden. Wegen Wahrung der Kranken-
kasseninteressen durch die Süddeutschen Kassenverbände wurde von
Württemberg ein besonderer süddeutscher Zentralverband
empfohlen, was die badischen Kassenvertreter jedoch nicht unterstutzen
jm können glaubten , indem der jetzige Hauptverband Deutscher Orts -
krankenkassen den ganzen deutschen Volksstaat umfaßt und auch jeder-
zeit für die süddeutschen Interessen eingetreten ist.

Zahlreiche praktische Verwaltungsfragen wurden noch besprochen :
darauf wurde die mehrstündige Sitzung mit dem Verlangen geschlosscn.
die nächste Hauptversammlung spätestens M ' tte Oktober nach Lörrach
einzuberufen.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 21 . Juli .

K Reise des Prinzen Max nach der Schweiz. Durch die Presse
des Seekreises ging vor einigen Tagen die Notiz , daß ein Motorboot
von Unteruhldingen , in dem man

' den ehemaligen Großherzog mit
Familie und auch den Prinezn Max vermutete , nach dem Schweizer-
ufer fuhr und in Bottighofen landete . Wie der „Konst . Ztg .

" von
zuständiger Seite hierzu mitgeteilt wird , handelt es sich bei dieser
geheimnisvollen Fahrt um eine Reise des Prinzen Max mit Familie
nach der Schweiz. Die Beobachtungen in den letzten Tagen haben
nämlich erwiesen, daß der Vorsitzende des Arbeiterausschusses in
Ueberlingen , Mathäuser, , der dem Prinzen Max persönlich berichtet
hat , die Kommunisten wollten einen Anschlag auf ihn ausführen , der
eigentliche Urheber der Flucht der prinzlichen Familie ist. Wert -
fachen und Geld sind von der Familie nur zum persönlichen Bedarf
mitgenommen worden . Die Ursache , daß die Ausreise von einer

geschlossen ist, dürfte nach der Mitteilung in der übergroßen
an den Passierstellen belästigt zu werden , zu suchen sein. Die Fra »
ob ein staatliches Boot die Ueberfahrt bewerkstelligte, wird onfl**
lich noch besonders untersucht.

A Die tausendste Lokomotive hat die badisch« Staatseisenv >^
Verwaltung dieser Tage bezogen ; sie trägt die Nummer 1000,
4h, und ist eine der schwersten Schnellzugsmaschinen die überha ^
im Betrieb sind . Von dieser Gattung sind bisher drei Stück von
Firmz Maffey in Münchn geliefert worden , zwei davon sind Ä
Betrieb und in Offenburg stationiert . Konstruktion und Lauf
tadellos ausgefallen . Maschine Nr . 1000 wird demnächst von hier
Probefahrten ausführen , zunächst leer, dann belastet. Jl

s. Wohltiitig ^eitskonze - t zu Gunsten der Kriegsgefangenen. 331
Vereinigung aktiver Unteroffiziere der Ortzgrupp
Karlsruhe hatte sich die schöne Aufgabe gestellt - durch eine Veransta
tung größeren Stiles den gestrigen dem Gedenken an die zurückkehren

»
den Kriegsgefangenen geweihten Tag besonders zu begehen . Und o
gute Gedanke fand willig Gehör, denn der große Festhallesaal
bis auf den letzten Platz besetzt Das , was künstlerisch geboten wuro^
war würdig der Bestimmung der Veranstaltung . Frau Marie ® 0
Ernst und Herr Kammersänger Hans Bussard gaben in Liedcl
von Massee , Speyer Hermann und Ries Proben ihrer hohen K »n >>1
für die herzlichster , immer wieder einsetzender Beifall ihnen dan »' '
Der Männerg <angverein Konkordia sang unter der devahric»
Leitung seines Chormeisters H . L e ch n e r in prächtiger Weise ^
Reihe von Männerchören. Kromer' z „Grüße an die Heimat" musite
die Sanger auf stürmisches Verlangen der Zuhörerschaft wiederhol ^ '
Auch das Quartett der Konkordia sang sich in die Herzen der Zubor ^mit trefflich vorgetragenen Li -dern hinein . Unter Obermusikmc ' i^
Bernhagens anfeuernder Leitung spielte die Kapclle unser<
Leibgrenadiere Tonstücke vor Beethoven , Schubert und
um dann mit den historischen Märsch ' n des unvergessenen
Boettge zu endigen. Sic »and mit ihren hervorragenden Darbietung
ebenfalls herzlichen Beifall . So wirkten alle Kräfte mit — auch ^
sicheren Begleitern am Flügel . Bxunc Stürmer , sei nicht
gcssen — , um den Abend genußreich zu gestalten. Dem guten
dürste ein reichliches Sckerilein zugeflossen sein . . J

BoltSschttükpiel Crtigficiin . Auf vielseitigen PZunsch
Leitung der Volksschauspiele Ociigheim am Donnertag , den 24 .
einen Sonderspieltag angesctz .t An diesem Spieltag werden auoi >■
Abgeordneten der badischen Nationalversammlung und die Vertre '
der Regierung das Spiel besuchen . Dieser Tag wird besonders a«
von Kreisen begrüßt werden , die an den Sonntagen am Spiels

"
verhindert sind . Für den Zugverkehr gilt auf diesen Tag der
plan wie an Werrlagi -u , sofern nicht weitere Züge noch bekannt g™
ben werden . Im übrigen verweisen wir auf das heutige Inserat , ^

-ch- Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielt Kaufmann Friedr «
Reuert , Sohn des Bürovorstandss Otto Neuert , Karlsruhe .

Aufzug ans den Standesbüchern Karlsrulje .
17 . CXiiIl: Emil Ack e r von bicr . Sitireiner bicr,

Karolin » Keßler von Landau : Wilhelm » c 18 von fiier . zlaulm,
mit K !i t e r von hier : ^ oscf B o b n von Tulwacti Zcblolser vmit «ri - iv Werner von Grave « : Kos. TV r o in von Kianibcini . Ztra « «VIT mit ®?nne Soft »on Wtndbol : Richard Ton » > „
von Lörrach. 'jSoln - iitntfToftisiet in (Httincfn mit Lina Gebert « ,j

c . ,r\ : Auanst 50! o o ? von fiier . Waaifr vier , mit Baula
von vier : Richard S a I ttt von Lavr . Ka' ttm. in Labr , mit O.vr r c l,> t <
« er von 6i ; r : Wirlielm J ttrlff von IiiT . Monteur vier , mit CHI« * . »itbin Biet : Karl Woricl von vier . Zeichner vier , mit Kalb , S! «J 1; ^tl
Wlirzbura : Lndwia Göbe , linann « on Mannbeim , Äantechnikcr n
Emma ^ ch s von Kronau : Alfred c l t ft a it c r von Ccftrinacn . aCt '
vier mit Bülte Bleicher von vier : ^ ose! Brösel von Mnnderi '»
Bllrstenin . dier . mit Cg <ilia Schmidt Witwe von Wöschbach ,Gevlirtrn, 10. fHitli : Enaen Karl , Vater Karl D a a c 4 . Letwna ?
Anneliese Frieda . Vater Bernhard V a m v e l , Architekt : Maadal,
Vater Willv Beter , Sevramtsvraktikant : Eltriede .̂ oseline, Vater >
M a «t e r t. Kaulm . — 1K, Kuli : Roli . Valer iKofef © t 8 S i n a e r . (B— " | Äeit ( t . ttpntmi g »"aiir'

Herta Lina Vatersänaer . — 17 . ," uli : Lieselotte. Vater Leov ^ ld
Emilie . Vater Albert R > d i n a e r . Schlosscr :
Simon . Techniker.

Todesfälle . IS. Kuli : Elisabetb H e ek. alt cii! Kavre . Witwe von *^ 1
Heck Bierbrauer: Erwin L evv , ledig . Bau-Ana . . olt 23 Kavre . .
B e i ft e r . Evern. , Kaufmann , alt 54 Bavre : Auaufte Deschler .
5? Kavre . Evefran von Engen Defckiler. Eilenaiester , „ r^

Briefkasten .
i e ff ' *

S vier . 1 Tie Sinterblieb - nenzulaae der Kr i
Witwen und Waisen is» im allgemeinen schon Sur Au» ,avluna ->' #„tj
men. Warum da« in Mrem ,̂ ail ntcht aescheven ist . vcknat otfenoar w
wendigen Ervevunaen de? VorsoraunaSamts ,usammen über d>- >- ^ sic0«
Mottkesirake * » SvereS ersavren , 2 . Ein Prtvattestament ist obne «°>

^Unterschrift gültig , r316)

Nr . 28 der .. Illustrierten Weltschau "
ict

ist endlich eingetroffen und erhalten die lZ-Bezieher unseres ^ ^ hl<
dieselbe mitdieserAusgabe . Die Nummer bringt eine » it
gelungene Aufnahme vom Sommersportsest im Berliner
und eine aus den Tagen des Verkehrsstreiks . Eine Anzahl
veranschaulichen die Aufruhrtage in Hamburg . Weitere
aktueller Persönlichkeiten vervollständigen die Wochenüber>ichl, l
die Nummer auch noch nachträglich das Interesse der Leser l
wird .

^

Mkttdst ^ „ v Wiedereröffnet 'W "T "

Kurzeit vom 1 . Juni bis 30. ^
Oute Verpflegung A

Zur Nachkur empfohlen -
1/ 3 S Täglich mehrmaüjre Verbindung

\ J I riö I 1 I Badezüge ab Emden - Aussenhafe"-

Auskunft d d . Badeverwa1 *un^l

Theater , Kunst und Wissenschaft .
WTB . Karlsruhe , Zt Zuli . Die Preuhische Akademie der

Wissenschaften zu Berlin hat den Wirkl . Geh. Rat Prof . Dr. Karl
Engler , de» Direktor des Chemischen Instituts der Technischen
Hochschule zu Karlsruhe , zum Korrespondierenden Mit -
glied ihrer physikalisch -mathematischen Klasse gewählt .

— Marburg , 20 . Juli . Geh . Reg,»Rat Professor der GeschichteDr . Busch ist zum Rektor der Universität Marburg gewähltworden.

« ommerthcater im Karlsruher Kouzertyaus .
S . Karlsruhe , 20 . Juli . Die gestrige Erstaufführung der

. .F a j ch i n g s f e e" stand, was Sichere Umstände anbelangt , unter
keinem glücklichen Stern , Schon während der erstem Pause versagte
das elektrische Licht , sodaß die Pause um eine lmlbe Stunde ver-
iängert werden miiszts. Kaum hatte die Vorstellung dann wieder
' ' gönnen und das Publikum wieder einigermaßen in den Bann der

• Illing gezogen , da setzte sich abermals aegyptische Finsternis über
und Haus und es muhte eine erneut« unfreiwillige Mu ^ e

• :; ircten . Man wartete eine Viert und eine halbe Stunde , dann
urdc das Publikum unruhig und sing zu klatschen und zu trampeln

was zwar nicht schön , aber immerhin begreiflich war . Die Thea-
leitung fügte sich diesem Druck und gab bekannt , dah sie versuchen

uct &e , die Vorstellung bei Notbeleuchtung weiterzuführen , was dann
auch geschah. Mann hätte gleich auf dielen Ausweg verfallen sollen ,
denn «r war , wie stch bald zeigte, recht c?ut gangbar und brachte
tvine wesentlicke Beeinttächtisung der Leistungen . Bis dann wieder
die offizielle Beleuchtuna einsetzt» mid sich kurz vor 12 Ahl der Vo»
hang zvin letzten Miwr feitwn tonnte .

Oft fcfltoc W mm äj ftorf etrfWftfchi » Ha« . J*rm 9fe Hpc-
i«±te , dt« M im nkrni SSft gut imb « »lversp»«chen» cmltetz vfli

tm äiDoitun Akt noch einige passable Höhepunkte hat , stillt zu 'il
luge derartig ab und enoiat >mt einem solchen Unsinn, dag man

Ifcn Herren Da . WiÖfiet und Rud , Oesterreicher, die für das Libretto
»erantwortlich zeichnen , beinahe Verhöhnung des P »tÄ »ms vor-
werfen möchte Man hat sich bei den moZernen Operetten an tfl .eu
band gewöhnt und ist in Hinsicht auf die Wandlung recht bescheiden
geworden, aber was dieser dritte Akt' an Einsältigke,t bietet , gehtdenn doch über Sas Mag des Gewohnten hinaus . Es gehört fdien

ein Berliner Publikum dazu , um solchein Schmarrn I -ubiläumsauf -
führungen ?u ermöglichen. Ueber die Handluna deshalb mir turz
eimcie Mortem Infolge eines Autoschadens gerät eine Fürstin in das
^ aichingstreiben einer fidelen Künstlergesellichaft. wo sie den jungen
Maler Viktor Ronai kennen lernt . Beider Schicks« ! ist von diesem
Augenblick an besiegsit und w.' nn der zweite Akt auch die üblichen
Niiszoersiäildmss « und Schmollszenen bringt , so vereinigt der Schluß
Fürstin und Maler doch , wie sichs in der Operette so gchört . zu küns-
tig« m gemeinsamen Lebenswege. Um diese in einigen Dutzend
neueren Opnetten mit Varial '.onen niedergelegte Handlung schleicht
sich ein Kreis von Nebensächlichkeiten , die aber zusammen mit der
SitiiationsZomik und den üblichen Sentimentalitäten . Walzern und
Liedern eine immerhin recht annehmbare Operette ergeben würden ,
wenn der letzte Akt von Kr und auf umgestaltet werden könnte. Die
Musik ist reich an Farbe und Melodien und vermag selbst dann
noch zu fesseln , wenn man die Zwillingsschwester < der „Faschingsfee",
die „Czardasfürstin " gehört hat . Denn es ergeb '.n sich speziell in der
Ouvertüre und in den Tänzen einige Abweichunaen . die davon zeugen ,
daß Emmerich Kaiman nicht ganz auf seinen Lorbeeren ausruht .
Und das ist bei einem modernen Komponisten doch immerhin etwas .

Die D a rst e l l u n g gab sich ehrlich Miihe , den Absichten der
Autoren gerecht zu werden. Frl . Friedrich war eine fesch-sröhliche
Fürstin Maria Alexandra , in den Bewegungen manchmal etwas steif
und puppenhaft , stimmlich aber brillant und weit überragend . Sie
fand in Joachim Faber ein

' 'n recht gewandten und erfreulich
stimmbegabten Partner . In Hinsicht auf komische Wirkung vorzüg-
lich war Huns Norden , der auch für die großzügig durchgeführte
Regie verantwortlich zeichnete , rech^ nett ferner Bernchard Fork
als Graf Lothar Mereditt — der richtige steifbeinige Operettenari -
stokratund in ruhigen Formen Rudolf Maly » Motta als
resigni «render Herzog Otto von Crevlingen , Frl , Tr » d » l Böhm ,die « n« ntdSlichi - Choristin Vorzustellen hatte , gab flch w «ewohntrrnatZ^ icher Feisch« und Fröhlichkeit.

« d halsen ckue BühNenkräste zusamm« , . um »»r«int mit dem
unter Wilhelm Schweppes sicherer Führung stehenden Or
ch. ,ter der AussühruNi, Erfolg zu vecschasien . Die Stimmung im
Publikum war denn auch tr »tz des Lichtstreik « , nd tr»tz der Än-
niöglichkit de» letzten Aktes eine recht gut« und e» hätte sicher eine
ganze Reihe von Wiederholungen gegeben, wenn die vorgeschrittene

diesem, Unfug nicht erfreulicherweise einen Riegel vcrgeschzl ' .' n
hätte .

Tagung des ersten öemschen Studcntentages in v)ürzb»rS^
— Wiirzburg , 20 Juni , Die jahrelangen Bcstrebungen>^ ^

deutschen Studierenden , zur gemeinsamen Arbeit zusaminenzu, ^
hal>en ihren ersten Erfolg aufzuweisen. Am 17. Juli d , Is - - j 5 '
Würzburg die Vertreter aller deutschen UniverI e)t
t e n und wissenschaftlichen Fachhochschulen 3f !a

a {iet
zum ersten allgemeinen deutschen Studententag , Zlbgesandte
deutschen Länder und aller Richtungen vereinten sich hier M .
tung ihrer gemeinsamen Angelegenheiten , Auch aus Oesterreich
einige Vertreter und wurden mit besonderer Freude begrilg ^

Die Sitzung eröffnete cand. Krause - Berlin . Die Ver« «
lung beschloß zunächst ein Dankestelegramm an Ecneral -Feldwak!
von Hindenburg abzusenden und nahm dann nach einem Resera .

Cand.
? tudelicand . Mirbach - Berlin eine (Yeschäsisordnung an , .dersleb - Halle referierte über die Organisation des

tag«s und der von ihm zu ernennenden ständigen ausführende ^
oane . Diese Organisation soll sämtliche wisienschistlirl.en
des Reiches und Deutsch -Oesterreichs zusammenschließen ?ur
ihrer ideellen und materiellen Interessen . Kcnsesiionelle . gg<'
lische Fragen scheiden aus . Die Vertreter sollen alljährlich
meinen Studententag zusammentreten . Zur Erledigung
Geschäfte sollen eine Reihe von Geschäftsstellen eingerichtet *y ca ti -

Ueber die Zuständigkeit der einzelnen Ausschüsse sp" <9
M a n z-München. Er betonte , daß als Mitgliec .r eines z^ ,h>
meinen Studentenausschusses»nur die aus allgemeiner gleiche^
aller deutschen Studierenden hervorgegangenen Vertreter <in» .
sind . Er legte die Zuständigkeit des allgemeinen Studentenausi »/ ^
auf den verschiedenen Gebieten der wirtschaftlichen SelbstY " I°'
studentischen Disziplinarrechts und der Studiengestaltung dar . ^

Der Studentsnta .g schloß sich den Leitsätzen de » Referem ^
diesen Punkten an . Die Versammlung einigte sich dahin ,

uu. | es ^ auirelyr oerens gm .
e in der Weise geregelt daß jede pochl»)
usend ihrer studierenden eine Stimm «

S. : . : bei y .M
auf der Tagung wurde
jedes angefangene Tausend ... . . . . . . ..
Dir Ausführung solcher Besti>lüsse, gegen die zwei Drittel der
schulen (ohne Rücksicht aus die Zadl der immatrikulierten
den ) stimmen. Iwben zu unterbleiben , damit nicht jede der
Universitäten eine klein« Mehrheit der kleinen Hochschulen
stimmen könnte. Diese Form der Abstimwung wurde von ^ ^
wiegenden Mehrheit der Studierenden wie der Hochschulen 3^
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Turnen. Spiel und Sport .
bei £ ,®°m Karlsruher Turngau . Ein« schlichte Feier vollzog sich
am » Turn war tvers « mmlun « des Karlsruher Turngaues

20. Juli in der Zentraltirrnhalle : Der Ausschuß der
d e t Turnerschaft hatte am 9 . Juli verliehen den Ehrenbrief

a d t f dj t Prelle . sie A.

5c ®orai
fc 'tfoen , ■ | _
Saria "t .eut idjen Turnerschaft an den 1 . Gauvertreter des
Gf,,,/ 1"* 1. Turngaues , Kanzleirat P . Schmidt , L. Gauturnwart ,

™ ' t . Vorstand des
Ehrenvorsitzender

Ob -fiC. ■ . ^ urngaues , »kanzleirar P . © cö m t o t , z. vsauiumroc
iuLh u ' e Beisitzer im Gauturn « lt , Vorstand !
d«z © i 8 Baden-Lichtental, Stadtv . Droll , Ebvenvorsitznr—
bos ^ Männerturnvereins , Hofuhrmachermeister Devin ,
T- . ^ ^ ratSonitslied des gleichen Vereins , Bankbeamten A l b r e ch t .
fcri-J ^ Stutnttrt de? X . Deutschen TurnkreiseS hatte am 3. Juli
Aon? . KreiSehrenbrief : an das Ehrenmitglied des
brie? Kanzleirat Zeitz (zum bereits innehabenden Ehren-
fcJJJ ? ; Tatschen Turnerschaft ) , den 2 . Gauvertreter , Vorstand deS

Sinzheim , techn . Beamten Stadler , Beisitzer im
htb »^ ^ t, Vorstand de? Turnerbundes Aue, Weih , 2. Vorstand
$int£j et£uni>cä Aue . Ammann . 1. Vorstand de? Turnvereins
2, Ehrenvorstand des gleichen Vereins , Eberhard ,
deg »?,

^ 8 Turnvereins Grünwinkel , Wiesner , 1 . Turnwart
- AUTNbr — ^ " — - —• ' ^

rg .Sit
(hol
It ,
i<m
iefe D

'otbcrn^ U1
Vĉ

ai% ^muIl3 der vorbi^>lichen Tätigkeit der Geehrten auf^

Ettlingen , Becker , Turnwart deS Turnvereins
sio8-' ® ° " dt , das Ehrenmitglied des Karlsruher Turnverein »

£t» i. ~
t h (zum bereits innehabenden Ehrenbrief der Deutschen

^ tüstt . den 1. Turnwart IockerS , das TurnratSmitglied
bei, rt!

' ' e - be>d« vom gleichen Verein . Der 1 . Gauvertreter überreichte
unter Worten der Anerkennung und deS Dankes die

b? teirit. ' mauC! ' c ' ĉ die jüngeren turnerischen Vertreter der ©au *
^ tbert.v Ur«i-

a^ a^munS der vorbildlichen Tätigkeit der Geehrten auf-
kchlok & n Heil" auf die gedeihliche Entwicklung des Gaues

den eindrucksvollen Akt.
^uk^ n ^ ^ltat «. Das Treffen am letzten Samstag . Karlsruher

Legen F ..C . NMhlburg, das auf dem Platz in Mühlburg
S°Ut,^ . -.?

°chte den Abschlnfs der Verbandsspiele im Bezirk 1 des
•&caimj !^ ll>aden. Nach schönem Spiel , das Mühlburq gleich nach
Ciegp . 0 Toren führen konnte, blieb Mühlburg mit 2 : 0 Toren
ten steht Mühlburg zum Abschluß der Spiele mit 19 Punk -
^ iertî ^ Stelle , es folgt A .-C. Phönix -Alemannia mit 17. F ^V.
Für a ! r m "lit 14 und K .- F .- V . mit 11 Punkten . Weiter folgen Verein

^ f o r - _
eÖ^nOSipicIe, F .-C . Frankonia und Germania Durlach. Im

!lub Vi«? »
1 steht nach Abschlutz der Spiele der 1 . Fußball -

Geitau - 22 Punkten svon 12 Spielen 11 Spiele gewonnen)
? ei e , .ön

. «r>ter Stelle . — Die Sommermannschaft des
>a heid?r? eiraet Futzballverein spielte am letzten Sonntag
2 : ß > „ 8 ^egen den Verein für Bewegungsspiele und konnte mit
" « UteiA *1 gewinnen. — Die Spieloereinigung Deutsch¬
et z . » ^. Iewann in einem Privatspiel gegen Sportverein Söllingen

->-oren ; die 2 . Ätannschaft mit 2 : 0 Toren .
3. Karlsruher Ruder - Regatta .

^ tern JfiV" ? ®8' *** • ^ uli . Die Karlsruher Regatta -Vereimgung ist
. ^ iberx ^ - . der 111 . Karlsruher Regatta wieder an die
!?» ,, wi , Ii - °^ t getreten und man kann gleich von vornherein
iinen

'
t»rr,rt - n '>e !n Erfolg . Noch nie hatte eine Karlsruher Regatta

>ür den Massenbesuch aufzuweisen und nie toar das Interesse
- 1

:t*-iBcrf - « M*>ort größer, als bei der gestrigen Veranfwltung . Das
Um u RheinhafenS mit der einwandsfreien gut überseh -

dio glänzte in buntem FlaWenschnruck stolz flat -
n r 11®'Mchcn und deutschen Fahnen aus den Schiffen und Ge -

°er StiFm ■ nuf dem Festplatz selbst promenierte nach t>en Klangen
"»gen ^ enadierkapMe unter Leitung von jLberinusikmeister Bern -

.
e nach Tausenden zählende Zuschauerlueiige, die mit mehr

der«
'?" großem Sachverständnis den Verlaus der einzelnen Ren-

r ^ rneit«?* war ein? helle Freude , die kräftigen , gebräunten
^ i, ,au® den verschiedensten Städten Deutschlands in

^ seben 7^ " !<nnpse um die Ehre des sportlichen Sieges kämpfen
.1 Ullft CXii . . . . . • m ^ '1 <T>^x* !*-ÖCn S ^-W -y~ |T"~ J —

Sic « b ^
'
in f-

IIlcm ^° tte für wenige Stunden das Elend «nseveS Vater

M
ran WM

J ^rongosen -immer und immer wieder besitzen.

.'S TUE wenige vcj-u.iiü'cie Ü«» luifcucv
r
'ei ^ !iblifiiri* r Knn « ' . wenn nicht die auf dem Festplatz inmitten

!'? d«r^ , ^ rumflanierenden Franzosen uns besonders eindring-
- derlei, Kütten . Es ist erstaunlich, welche Taktlosigkeit

2 . <n ft ^ lntracht .

^ Ä ! rß 0 vW Sigsriö Mmm
'? >tlijsni, » ? l - I «« . « »fan« 8 Uhr' ^ ^chlechtsfragedes Mames'' ur Männer und Jttnglinae .
» "Eßara »/« . am 22. Juli ;

Sil? : . Hesundßeit " .
Steif? '?/ — P o\ bVrVi71? ■Sä~ u - 2-— Mk .. unnumm.

; Muiikbau? » ciö Müller .Org- -~~~aL .-KaIbftT ftetnlpt - 388 . U881

Taktlosigkeit
Anstatt sich

bei solchen größeren Veranstaltungen möglichst im Hintergrund zu
halten , finden sie es für angebracht, sich in möglichst auffallender
Weise den besiegten „ Boches " zu zeigen und wundern sich dann , wenn
ihr herausforderndes BencMen Anstoß erregt .

In sporilicher Hinsicht kann man die Zahl der abgegebeneii Mcl»
diingen (17 Vereine mit SS Booten und 308 Teilnehmern ) als sehr
befriedigend bezeichnen . Die Vorrennen , welche bereits am Sonn -
tag vormittag stattfanden , brachten interessante Kämpfe, zuvial teil -
weis« die Haupt Konkurrenten der einzelnen Rennen bereits hier schon
zusammentrafen . Bei den Karlsruher Vereinen merkte man in bcson-
ders markanter Weise , welche schwere Verluste der Rudersport durch
den Krieg erlitten hat . Sowohl der Rheinklub Alemannia , wie der
Karlsruher Ruderverein hatten ihre besten sportlichen Kräfte durch
den Tod verloren und so war die ganze Hoffnung auf die Jungmannen
und Schülermannschnften gesetzt, die sich auch ganz hervorragend schlu-
gen. Der Rheinklub Alemannia , der im Jungmannen -Achter und,
S ^niorachter mit Aussicht auf den Sieg im Rennen lag , schied beide
male d-urch Aushängen eines Rollsitzes ini Boote aus . Der Achter
brachte crm Vormittag in den Vorrennen einen interessante Kampf
zwischen dem Mannheimer Ruderklub und der Heidelberger Ruder -
gesellschaft einerseits und dem Rheinklub Alemannia Karlsruhe und
dem Frankfurter Ruderverein von 1868 andererseits , der beide Male
erst im Ziel entschieden war .

Die Entscheidungsrennen am nachmittag brachten so¬
dann im einzelnen Rennen spaniiende Kämpfe, In ausgezeichneter
Form zeigt« sich neben der Wratislavia -Berlin , die im Senior - Einer
durch Stahnke und im Doppel-Zweier imt John uptf Stahnke siegreich
blieb , die Heidelberger Rudorgese l 1 s ch a f t . Die gut
durchtrainierte Mannschaft gewann nach schärfstem Kanipfe den Hoch-
schul-Vierer gegen den sich ti«dellos haltenden Akademischen Ruder-
klüb Karlsruhe und den Sinior -Achter gegen den zum Schluß mächtig
aufholenden, aber zu spät mit Endspurt einsetzenden Frankfurter
giuderverein . Da ? prächtigste Nennen ruderte die Jungmannen - Vie -
rermannfchaft des L n d w i g S h a f e n e r R u d e r v e r e i n 2 , die
einen wundervollen, reinen Stil zeigte und die LudwigShafener Trai -
iner schule eines Wilker erkennen ließ . Ein scharfer Kampf, Bord an
Bord , brachte der zweite Jungmannen -Vierer zwischen der Heilbron-
ner Rudsrgesellschrst „ Schwaben" inid dem Karlsruher Ruderverein ,
den schließlich die „ Schloaben" ganz knapp mit V . Sek. Vorsprung
für sich entschieden Die sportlichen Ehren von Karlsruhe rettete der
Schükr - Achter deZ Karlsruher Ruder Vereins gegen die
Heidelberger Rudergesellschaft. In zwei lokalen Konkurrenzen ent-
schied je Alemannia und Karlsruher Ruderverein ein Rennen für sich.
Im einAelnien hatten die EntscheidungSkämpfe folgend« Resultate :

1 . Senior - Einer (3 Teilnehmer ) : 1 . Erich Rennart , Nu-
derverem „ Wratislavia " Breslau 6 Min . 47 Sek. ; 2. Erich John , Ru¬
derverein „ Wratislavia " Breslau 6 Min . 49 Sek.

2. Jungmannen - Acht er ( 3 Teilnehmer ) : 1 . Frankfurter
Ruderverein von 1863 6 Min . 9 Sek . ; 2. Mannh .'imer Ruderverein
„Amicitia" 6 Min . 13V« Sek. ; 3 . Ruderve« in Heilbronn 1995 6 Mi » .
17V- Sek. In schönem Stile überlegen gewonnen.

3. S ch ü ler - V ie r e r l4 Teilnehmer ) : 1 . Mannheimer Ru¬
derverein „Amicitia " 3 Min . 4g'/ , Sek. ; 2. Mannheimer Rudergesell¬
schaft 3 Min . 55V, Sek.

4 . Anfänger - Vierer (beschränkt auf die Karlsruher
Vereine, 2 Teilnehmer ) : 1 . Karlsruher Ruderverein 4 Min . 28'A Sek. ;
2. Rheinklub „ Alemannia ' 4 Min . 30 Sek. „Alemannia " führt bis
etwa 1099 Meter und fällt dann dem Endspurt zum Ovfer.

b. Jungmannen - Einer (5 Teilnehmer ) : 1 . Otto Schubert.
Halle'schei- Ruderverein Bollberg 1884 7 Min . 27V - Sk. ; 2 . Herbert
Stutzmann , Mannheimer Rudergesellschaft 7 Min . 30V, Sk . ; 3 . Arthur
Henninger , Karlsruher Ruderverein .

6. S e n i o r - V ie r e r (5 Teilnehmer ) : 1 . Würzburger Ruder¬
verein 1875 6 Min . 35V, Stf .j 2. Mannheimer Ruderverein „ Ami¬
citia" 6 Min . V - Sek. ; 3 . Würzburg gewinnt überlegen.

7. Hochschul - Vierer (2 Teilnehmer ) : 1. Heidelberger Ru
dergesellschaft 6 Min . 52' / - Sek- ! 2. Akademischer Ruderklub Karls -
mrhe 6 Mi» . 57V» Sek. ; Die Karlsruher Mannschaft führt bis etwa
1290 Meter , dann setzt Heidelberg mit prächtigem Entspurt ein und
gewinnt glatt .

8 . Iung ma n nen - V i e r « r )? 11 Teil >« ihmer) z 1 . Lud¬
wigShafener Ruderverein 6 Min . S33/ , <Bd . ; 2 . 6e+ßjrentier Ruder -
ffcjellfchaft „Schwaben" 1879 6 Min . 47 Sek. ; 3. Mannheimer Ruder¬

verein „Amicitia" bei 1000 Meter abgestoppt . Der LudwigSbafener
Ruderverein gewinnt das Rennen nach Belieben und fällt durch seinen
prächtigen Rud-rftil auf.

9 . Zweier mit Steuermann fbeschränkt ruf die 3
Karlsruher Vereine , 3 Teilnehmer ) 1 . Rl .' inklub „ Alema nnia " Karls¬
ruhe 4 Min . 47 V - Sek. ; 2. Karlsruher Ruderverein 5 Min . 3 3ek. ;

10. Schüler - Achter (3 Teilnehmer) : 1 . KarlSrÄwr uder¬
verein 3 Min . SO3/ , Sek. ; 2 . Heidelberger Rudorgesellichaft 3 Min.
41 Sek. ; 3. Mannheimer Ruderklub 3 Min . 45 Sek..

11 . D o p. p e l - Z w e i e r (3 Teilnehmer ) : l . Ruderve-ein
..WratiSlavia " Berlin 7 Min . 7V« Sek. ; 2. Karlsruher Ruderverein
7 Min . 32-/ , Sek/

12. Zweiter ? u n g »? a n n e n - V i c r c r C6 Teilnehmer ) :
1 . Heilbronner Rudergesellschaft „ Schwaben" 1579 6 Min . 35 Sek . ;
2 . Karlsruher Ruderverein 6 Min . 351/ « Sek. Scharfer Kauivf Bord an
Bord , den schließlich Heilbronn um V , Sek. für sich entscheidet .

13. Achter (4 Teilnehmer ) : 1. Heidelberger Rudergesellschaft
5 Min . 53V« Sek. ; 2 Franliurter Ruderverein von 1865 5 Min . 55=/ «
Sek. Heidelberg führt das Rennen vom Start ab und kann auch zum
Schluß den so spät einsetzenden Endspurt der Fnanksurter Mannschaft
abwehren.
Vie Meisierschastenbis Siidwestd Verbandes fiir Leichtathletik .

_ # Baden -Baden , 21. Zuli . D i e Meisterschaften de »
Südwestd . Verbandes für Leichtathletik fanden am
gestrigen Sonntag «ms dem Sportplatz der Sportvereinigungen an
der Lichtentaler -Allee in Baden - Vadcn statt . Trotz des reg-
nerischen Wetters woHnten den leichtathletischen Wettkämpfen etwa
4909 Zuschauer bei . Die Leistungen wurden stark durch die während
der Veranstaltung niedergehenden Regengüsse und Sie fchlechte Bahn
beeinträchtigt . Die Wettkämpf« hatten tm einzelnen folgendes Er¬
gebnis :

1 . 19 9 eter - Lauf : 1 . Sayer -Karlsruhe Fufzballverciir
II 3/ -. Sekunden , 2 . Blattner Phönix -Alemannia . Karlsruhe , 3 . Schill,
Phönir - Mannheim . — 2. 290 Meter - Lauf : 1 . Wiedmann , Fuß -
l>allklub Pforzheim . 26'/ - Setunde , 2 . Schill, Phönix -Mcrnnheim. 3.
Sayer , Karlsrulier Fußöallverein — 3 . 490 Meter - Lauf : 1.
Aeinzelmann , Verein für Rasenspiel« Mannheim . 57' / , Sekunden,
2 . Brill , Phönix -Karlsruhe . 3 . Gantter , Sport - und Spielvereinigung
Baden -Baden . 4. 8 00 Meter - Lauf : 1 . Wagn«r . Verein für
Rasenspiele Mannheim , 2 Min . 17 Sek . , 2 . Lüstke A. , Phönix -Karls «
nihe , 3 . Fuchs, Karlsruher Leichtathletische Vereinigung . — 5 . 1500
Meter - Lauf : 1 . Weiß . Phönix -Mannheim , 5 Min . 8V> Sekunde,
2 . Klaußmann , Hockey -Klub Heidelberg. 3 . Schneider. Phönir -Karls -
ruhe. — 6 . 5000 Meter - Lauf : 1 . Tzner , Fußballklub Viktoria
Mannheim -Feudenheim , 18 Min . 35' / ^ Sek ., 2 . Back, Fußballklub Vik-
toria Mannheim , 3. Wolf . Spiel - und Sportvereinigung Baden -
Baden . — 7. 119 Meter - Hürdenlauf : 1 . Speck, Leichtath-
letische Vereiiiigung Karlsruhe , 2 . Hottenstein. Verein für Rasen-
spiele Maiinheimi. 3. Wiedmann , Fußballklub Pforzheim . — 8 . 4 mal
199 Meter Staffellauf : 1 . Spiel - und Sportvereinigung
Baden -Baden . 2. Karlsruher Fußballverein . 3 . Verein für Rasen-
spiele Mannheim . — 0 . 80 Meter - Dainenlauf : 1 . Frl .
Schweitz . Karlsruher Fußballverein , 13 Sekunden , 2 . Frl . Burger .
Karlsruher Fußballverein , 3 . Frau ' Müller -Beltz , Karlsruher Fuß -
ballverein . — 10. 4 mal 80 Meter Damen st affellauf :
1 . Karlsruher Fußballverein , 2 . Spiel - und Sportvereinigung Baden -
Baden . 3 . Karlsruher Fußballverein , 2. Mannschaft. — 11 . Hoch -
sprung : 1 . Brill , Phönix -Karlsruhe 1,57 m, 2 . Kaiser , Fußballtlub
Freiburg 1,57 m (durch Los Brill zuerkannt ) . — 12. Weitsprung :
1 . Laubach, Fußballklub Freiburg 6,40 m , 2 . Sayer , Karlsruher Fuß¬
ballverein 6 .29 m , 3 . Kaiser , Fußballklub Freiburg 5,84 m . — 13 .
Kugel st oßen : 1 . Major , Verein für Rasenspiele Mannheim
11,35 im , 2 . Blink , Verein für Rasenspiele Mannheim 19,16 m , 3 .
Kaltreuther , Verein für Rasenspiele Mannheim 9 .99 m . — 14 . Di s-
kuswerfein 1 . Major , Verein fiir Rasenspiele Mannheim 33,30 m,
2 . Blink . Verein für Rasenspiele Mannheim 31,10 m , 3 . Kalt¬
reu t h e r . Verein für Rasenspiele Mannheim . — IS. Speer¬
werfen : 1 . Blink , Verein für Rasenspiele Mannheim 41,97 m .
2. Kaiser , Fußballklub Freiburo 36 .39 m - — 16. Fünfkampf :
1 . Atajor , Berein für Rasenspiele Mannheim 32» Punkte , 2 . Kalt -
reuther . Verein für Rasenspiele Rtannheim 307 Punkte , 3 . Kaiser,
Fußballtlub Freiburg 301 Punkte .

»lchiel Äetizheim
\ bei Rastatt. = = ♦
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% a Aufführung: °

: Friede, Paradies
} ,. «nd Brudermord". ♦
X ,

U6t- Ende » Uhr. 2

J Zurl>bnnd?un » H??(
t,arn ?r • . H- rderMe

! 'WkwAk de mSotel

Di««S»

1
iL -? ' » K sSi gs

L . Saidas ffiertetllt . 42 , » >
woselbst A »melb »ns«« für Gefan« . P«rtie« -
vadium , sowie Klavier « « !> Tbcori« an-

genommen werden. Z21SM
C» re<6ft#nde ' ,.2 — -/-S Uhr.

NB. Ucdetneftme Kon,ertbe «leii »«s .

Zerrissene Strümpfe
werden wie neu hergern
331338 Lang ,

et . Schnelle Lieferung,
enweinüraße 47. IV.

Staiik u.
Eisenbeton.
Gewissenhafte Seranbil >

d » na von Statilern und
Elsenbetontechnttern durch
eriabr . Ingenieur . Er-
solg «aranticrt . AnSeb .
» nt . Nr . AAÄ0 an die
.Bad . Presse " erbiten .

Unterricht
während der Ferien . In
Kran, . . Enal . u . Rechnen ,erteilt iemtn. geb. Fränl .

Änaeb . unt . Nr . ZS128 »
an die . Bad. Presse " .

k

aÜÜi ^

331343

? lörl ! Wolf
Paul Curoiener

Vsrlodte

kI
2QrIcfi
"Uslfr . 43

Karlruhe i. B.
Dailachcr Hllce 26

Ich kaufe
Gold . Silber ,
Münzen u. Plutin
zahle die höchsten
Preise, übernehme
jedes Quantum .

F. ThkilaiKer .
Uhrmacher ,Srbelttr . Nr . 23

b . Kaffee Bauer .

Haarspangen
werben zur Reparatur
angenommen. 1623 *

Ssifsnhaus Wenz ,
Kaiserstrabe L41 .

Mehr E !er
<hirch Kraftfiitt.
»iis Knochen n .Wirtlohaftsahf.
hertfeft.aul Kno-
ohenmhl . „Heu -

rek^." ;tr (?b .Ställe i'.Geflü -
iif?e !Zie£t.,Schweine:Brut-
öfen .Preisiiftei frci .fieilü -
Ijelh. o l I . Merge ri th. 185.

Kapital pefuifet .
Wer »nfirbe einem iöÄ-

tiösn Fachmann der M »-
"WMSSSk *
ieHieti . ?iit Belchaiwna
v«n l ' r̂idiincn »ei » iiiöv
licher ROct îdlung u . hji .

Nngebote um. Nr .
yiziai» nn Die » ad . Vr

8- 10000 Mark
nefle« 1 . Unterpiand su
4% . mirti aufs 5-' (ind .
auszuleihen . Angebote
unter Nr. 6268a an die
^ eiöjäftsfteUe der .Bad.
ißrcfTc".

4—5 bestere Serren
finden anten

Mittag ,
und Abendtisch.

Rübe MarttvlaS. A»-
aebote unter Nr . Ä21201
an die^ Bad . Preste erd.

Anfertiauna von

Stoffschuhen
aller Art in saub . Ans-
fttbrung. ZZlivo

Men »eMsoh«»l « tẑ

m Jall

?fflr zeichnerische und
rechnerische .Nebenarbeit
1 nnöcnicttr (auch SSu
dent ) und 1 Techniker ae^
,u» t . Anacb . mit Vera .-
Nnsvr . unt. Nr . 11798 an
die .Bad. Presse" erbet .
Wer Abschristarbklt

u . ähnl. Erwerb, . mncken

»r -- ib »ra i . R . BZgk' t
Molinspieler

luntter . liir Tanzstunde
Nelucht. Sinnboldtstr 20 .
II, . , links . 3212M

Zum täglich zwelmaliaen Austragen nnsereß
Blattes in verschiedenen Stadtteilen « arlSr « b»S
suchen wir zuverlässige und pünktliche

Zeitungsfrauen.
Anmeldungen stnd w richten an die Geschäftsstelle

des ..Badischen Beobachters " ,
42 « dlerstrah « 42. 11814

ZVerlästztsKiilherfrSiileiii
oder Kinderaärtne »k» (israelitisch' nicht unter
18 Jabren . zu 2 Kindern <10 Monate u . 5 Jabre )
auf 1. August a« s«» t. Etwas Schneidern u . Mit-

ttfe im Hause erwünscht . Nur laiche mit guten
vfebluugen wollen sich melden 11812

Richnrd - BSagnerstrafte 18.

Mädchen -Gesuch.
TiichtiaeS . bessere» Mädchen , das selbständig

kochen an » arbeiten kann , in ruhiaes HerrichastS -
, r guten Empkcblungen auf 1 . August- — 11818

Haus mit nur gill ^ WM . .aesucht. RIc .hard -WartMerstr . 18 .

Tiicht. . stW « öWl

Puh»
Üt&eileriü

zum sofortige « Ein - jtritt gesucht .
Anacb . mit Bild . !

Aengnisabschrist . u . \
Gebaltsangab. an : |

Warenhaus
S . KIopstock |

Konnan ,
6278a aiBodensee .

Ehrliches williges
zweites

Mädchen
Alter : IS - SV JaSre .
baldmöglichst » lSBei ^
Hilfe , evtl . zum Au »
lernen gesucht . 11845

Boländer
Kaiserftrabe 121IIL

Tüchtiges . SltereS
Alleinmkidchen

aus 1 . od. IS . Scvt . zu
einzelner Dame nach
Mannheim gesucht . An»
geböte »nt. Nr . 321279
an die Bad. Vreste erb
(!>esncht zum 1 . oder 15 .

Aiianst sür Sausbalt V.
zwei Nersonen tüchtiges

nUefnniädcf !en
daZ kcchen fnnn und gute
Zeugnisse hat . 321265
Naroniu v . Gleickienktein .

Ärieastrafte 1C5 I i .

M 'Mefoiig
gesucht .

Ein tm Weinsach kundi»
aer N!a»n sucht vou let-
klungZsttbiaer Weiuiirma
Vertretuni »u Ubernebm.
Anacb . nnl . Nr . B29627
an die Bad . Presse erb .

Erfahrene SiinglinaZ
vslegerin

^ucht Stellung .
Ängeb . unt . Nr. 321274

an die „Bad . Vresse" erb .
stievild . Kriiulcin . 22 ?!..

kalb ., sucht aus 1 . Ana . 49
<5te1m>» als

Stifte oder als

Wohn- c . SchlaMvier
gut möbliert , an soliden
Herrn zu vermieten.
-Hörr . EdelShcimstr. 1 .
Ecke Parkstr . ^ 4 .̂ 034
Aus 1 . August ist -in
gut möbl . Mm

rttt soliden bessern Serrn
tDanermieter » mit ggn-
; tr Pension ,u vermieten
in gutem Saus u . Lage.
BiSmarikstr. 35 IT bot
Lencer. 821271
Hiibsch möbl. Zimmer ,
evtl. Wohn - und Schlas-
zimmer . >.u verm . 3 »
ertrag. Klauvreckttstr. 31 .
2 . St . . Huber . B44966
Gut mSOl . , Ircundllches

Zimmer
an nur bester . Serrn zu
verm . ftr . Lanza . Sirsch-
s' raste 7:! . 4 . Zt. 321293

Büro
mit 1 oder 2 NebenrZli-
men sofort ,u mitein ge¬
sucht . Angebote nnt . Nr .» 44978 an die .Badisch-
Mreste " erbeten .

AuS dem Elsgft auSac ->
wieseuer Bavnbeamier
iueät sofort oder sväte :

mit 3—4 3immern. mög-
lichst im 1 . od . 2 . Stock ,
da Suchender nur 1 Bein
bat . Angebot« unt . Nr.
321276 an Bad . Preise .

Gebildete junge Dame
sucht aus 15. Sevt. oder
sviiter
gut möbl. Zimmer

mit etwas Küchenbenilv-
nng . Angebote in . Breis
unter Nr. 321327 an die
.Bgdische Presse" .

Erdprinzenstr . 33 . 2 . St .
ist ct' t nrlikieZ . schön
möbl . Zimmer

zu verm . Stoft . 321263
Ein skfiöncs . gut
möbliertes Zimmer

ist bis 1 August zu ver¬
mieten bei ^ ran Moilt .
?.u!igitra >!e 71. B44988

Monteure
für elektr. Licht- u . Kraft-
anlagen ««sucht. , 117 (U
©titnb & Oebmichen .

Waldstr. 26 .

2 Schuhmacher
ttnf neue Arbeit
B - sch -iMa «n^ b « ^ ,ob.

Franz Wechet .
üurlart . Herrenstr . 35 .
a UII a . au» achtbarer
•0 *» »» gC Familie kaun
alsKochlehrling
eintreten . 6286«

Waden . Nittum

Zöcht . CH » « öcri «
öi« selbsti-n » is «rbettAi"" " N« I»

efiMl
rjtr . :
« 444

kann , fiir '2>talchin «n» u .
Handarbeit tot . aefu «fct.
Paa «. Ät «n« etfterjtr . 2«,
2. « "od . • « 44SÄ

Mädchen
oder Kran fiir einige
Stunden lagstib . gesucht .
,<rau >t»Uia»ct. Adlerktr.
SS . 2 Xt. 321272

so?id
"
-s Mädchen

f . Stiche » . Haushalt gea .
guten Lohn für 1 . August
gesucht. Mayer . Herren -
str . 13, 8 . St . » 14081

Ein 11809

MtMlein .
welche » gewandt und zu -
»erlassia ist , sof . gesucht .

tiofcl Kärnten .
Auf sofort

2 SmittsMm
nnd

ZZimmniNchi »
«2»7a

H- tel Post
(ß ^ nwaig

Ltöchin nnd
Zimmermädchen
ausS Land , bei Aschaffen -
bürg , aesuel»«. B20!>89
Barouin »onMairhofe » ,
^ Schlot Auleubach .
Sfch«« I.Ba»rrn .Unterfr .

Zllnges MDchen
mtt guter Schulbildung ,
für nachmittags zn Kin¬
dern u . zur Unterstützung
im Sausbalt aus sofort
gesucht , '̂ ran W . Brelnn .
BiltoriaNc . 5 . 11801

in besserem Sause in
Karlsriibe od« Umgebg.
Angebote unter B29687
an die ..Bad . Pr esse " .

Leeres Zimmer
■iit vermieten . Sfifirinnrt -
strafte 15, 2 . Stock , rertits
Eberle . B29kt!7

Znnges , zuserlWges

WWeii
mt Hausarbeit b«i fto»
beitt fioiix » . bei autre
BahMndl« ?»« f • I » 11

gesucht.
Wcrtlielmer ,

11796 Stefantenftr . 19,11.

setziesMSche»

SlB« »ote unt . Nr. 1
an die . Bad. Presse .

INS

Mädchen grsncht .
Sin Neikige». ziwerläfst-

geS MSdchen. das kochen
kann , für sofort »der 1.
August gefugt. 3u erfra¬
gen Serrensti . 63 . nluoi^
ter Stock . 3212%

Fräulein
IN g . 3euan . sucht zu
allciust. Person al§

Stütze
Stellung ev . auch z . Kin-
deru . Augeb . unt . Nr .
321269 an die .Vadijche
Presse" erbeten .

Stelle -Gesuch .
Haushälterin sucht Stelle
zu einzelnem Serrn oder
Dame . Ancieb . «nt. Nr .
3*4896 an die .« adische
Presse" erbeten .

Kräulcin
tSeschastsiochter) sucht a .
IS. Angust oder IvSter
SieNung . Ivo ihr Siele-
genbeit geboten ist. das
Kochen zu erlernen Slinae
auch aufS Land in dess.
» asihof. Mtt Mimtltei»
»nschlns , de»or,uat . Anl.
unt. Nr. vrmn an vte
^Vttdische Preise ' ervctqg'

Mstiiit » . « Wihttt

Ein möbl. Zimmer
mit elektr. Licht für Stud .
der techn. Hochschule auf
1. Okt . nelttib «. Angeb .
Sit richten an Dr . Kirth .
StcUnienftt . 7. 117»u

Ruliiaes Krl . iucht
miidl. Jimmrr

auf 1 . August .
Angebote mit Preis

unter Nr . 321818' an die
..Bad. Preise" .

Atelier
sofort m mieten gesucht .
Oniffr .iflce29 .gt . l - £>45010

An der Nähe der
Sainitvost
2 Parterre - >

Ränme ,
für Büro u . kleines I
Lager , für lebt oder
Ivätcr zu mieten \
aesucbt . _ . .Angeb . mit Preis -
anaabe u . Nr . N78-> j
an die „ Bad . Pres,e

3 Zimmer -

futbt jotf 1 . .
in ociTcrem 4 «*lUM . Stelle

anit . mm »
« » che* tu « lernen :
würde « benlxt au » all »

Arbeiten w >
richten- Aus Lohn wird
vcrtichlet tkl-Taschengeld»
Würde Lehrgang ev . auch
bezahlen. Angebote un-
ter Nr . B29S7S an die

.̂ rcfsl!^ *

von Äna . ans 1. Sepivr
oder I . Oktober «»»«cht.
Angebote
an di ? . Bad. Pircsse .
Sbcvaar sucht
Z Timmse -

Wohnung ,
wo die Aran. evtl . an »
der Mann, in seiner
treten 3eit etwa « Ne¬
benbeschäftigung über¬
nehmen könnte. Gefl.
Anacb . nnter Nr. 321277
an die Bad . Prelle erb.

Arbeiterin , die tagsüber
nicht zu Saufe ist . sucht

einfach mSblierteS
Dimmer

od . Mansarde aus sofort
AuScSotc unter 321310
an die .Bad . Preise" .

Fräulein
sucht auf 1 . Auaust out
mSblierteS. heizbares

Zimmer
in gutein Sauie. NSbe
Bahnhof oder Siidwcit >
ltadt . Evtl . m . ivenflon.
Angebote mit Preis unt.
Nr. 321117 an die Bas .

>Preste .
2—8 unmööl . Zimmer
mit Bf^ ienung . oder
1—3 Zimmerwohnuny .
in nnl . . rub. Saute , von
älter. Serrn (Privatge .
lcbrter . Tauerniiet?ri !o »
fort oder s»äter gesucht .
Angebote unt . Nr 117 !>t

die „iBad . Prel is erb .
!?r !iuleiu sue.it

SrmömifeTitfeaft
^

sitt 14 < aß».unt. Nt, "344
JLiiL -tortr

. . ffle* Nng .
449i0 an die

»ifcctcn . .
Ferien -

aufenihalt
im Tchwarzivald von
3eichenlebre ? ^«sucdt .
<Äft . Angebote unter Sic.
3S1278an die « «». » « »«
erbeten.



Settel Dadtfche Presse . Abendblatt. Montag, de« 21. Z»N ISIS. Ux .

Ststt Xsntsn .
Am Samstae abend verschied unerwartet

rasch mein geliebter Mann , unser treuer , lieber
Vater , Bruder , Schwiegersohn , Schwater , Onkel
und Vetter

Emil Müller
Revlslonsgeometer

im 45- Lebensjahre .
Namens der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Johanna Müller , geb . Reithinger
Annl Müller .
Karlsruhe , den 21 . Juli 1919.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 22. Juli ,

nachm . J/«4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt
'

Trauerhans : Nowack -Anlage 6. 11795
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

To des - Anzeige .

I

Heute mittau 12 Uhr entschlief sanlt
nach langem Leiden unser lieber , guter
Sohn und Bruder

Fritz Pandel
Zeichenlehrer .

In tietem Schmerz :
Frau Lina Pandel Wtw .

geb . Eccard ,
Erast Pandel ,
z . Zt in engl . Gelangenschalt .

Ottenheim a . Rh ., den 19. Juli 1919 .
Die Beerdigung Ilndetam 21 . Juli 1919,nachmittag 4 Uhr statt . 6264a

Todes -Anzeige .
Hierdurch machen wir die traurige

Mitteilung , daß unsere treubesorgte ,
1ebevoile Mutter

Fraa h
geb . Schnurr

im Alter von 51 Jahren Samstag abend' U6 Uhr nach kurzer , schwerer Krank¬
heit sanft entschlafen ist. Z2133&

In tiefem Schmerz :

Die Kinder : Else u . Walter .

Karlsruhe , den 21. Juli 1919.
Haizingerstraße 12, III.
Die Beerdigung findet am Dienstag ,' 1,3 Ohr, von der Friedhofkapelle aus

statt .

H

Danksagung .
Anlässlich unseres Trauer¬

falles wurden uns so viele Zei¬
chen und Worte (reuen Ge¬
denkens und liebevollen Mit '

gefühls zuteil , dass wir uns
ausser Stande fühlen , das aus¬
zudrücken , was wir empfinden .

Wir sagen hierdurch be¬

wegten Herzens unseren innig¬
sten Dank . 11797

Karlsruhe , 21 . Juli 1919 .

Familie DolletSCM .

Getrg . Kleider ,
Stfcttöe , Wäsckie tt .f .w».
werden sehr out bezahlt
von F . Brand . SB27U79
Durlacherst . 58. Tel . 5277 .

Aüfgepsst !
Zahle öle höchsten

Preise für abgelegte
Herren - und Damen -
Neider . SchnSs . Stiskel
Bsrhiinge . Wii ?c!je » . f.
n». Postkarte genügt .

Komme inS Haus .
OkonlewsW ,

321284 Brunne ?!st? . 4 .

Freiplah .
Jfnt PfrSndnerhause der Karl Friedrich - , Leovold-

und Sofienstiftuna in Karlsruhe ist ein » rcwlav
aus der Sttstung der Babette Weber xu besetzen .Na» den Bestimmungen der Stifterin sollen in
erster Reihe . nahrungslose Töchter. bedürftige
Witwen oder unverschuldet erwerbsunkäbia acwor-
dene Söhne " von Offizieren . Aerzten und Beamten ,
die vor dem 1 . ftuli 1871 im ehemaligen badischen
Armeekorvs gedient haben , berNcksichiigi werden .Etwaige Bewerbungen um obigen Kreivlatz sind
innerhalb 4 Wochen beim Verwaltungsrat der
Karl Friedrich - . Leovold- und Sofiensiistuna bier .Stefanienstrake 98 . einzureichen.Karlsruhe , den 19. ttult 1919. 11794

Der Verwaltunasrat :
gez . Scljct .

Obst Verteilung .
In den Obstverkaufsgefchäften Nr . 88 bis 50

£ i« | cöl. kommen heute , de i 2! . Juli . Kirschen
zur Verteilung .

Kovfmenge 2 Pfund gegen die Obstmarke Nr . 8
zum Preiie von 75, Pfg . pro Pfund . 11803

NnhrungSmtttelamt der Sfnbt ßnv ' Srufie.

Fahrms -ScisieißttWß 1
Vonnerstag . 24 . 3a ! i , mittags lU3 Uhr ,
Kaiferpaffage Sir . 13, III. : 3 ausgerichtete Betten
mit eis. Bettgestellen . Nachttische, 2 Schränke ,1 Kommode , 1 Losa , Tische. Stühle . 2 Büsten fürNeiderinnen , 1 Müdjenfchrcmf, »küchenschäfte, 1email . Kochherd, sowie allerlei sonstiger Sauörat ,
Voegler . ösä Wgmchts Bezirk Ii .

iSlgllüIso
zur Pflege bei Sofvippon , Haar¬
ausfall durch Kripp « und
andere KranhheEtan , mang, - !»
haftem Haarwuchs emptiuhlt
Bich durch seine bewiesenoErfolje

Soldeae Medellle Dresflsn 1912.
RoHmlnn —IIaarwaBscr. er - F1 - M-4 .-
IlviiiuiliU Haarcrem , zr . Dose „ 4 .50

bei
arfümerle.

9 Inden
Kalser3tra *so Mr. 223

zwischon Douglas- und Hirschstr -,
Vorsand nao *i auawiirt * unter

gSaohnahm «. 8168

H . Bäeier ,

M
MvmmMwMl

LeistungssSbige Fabrik , mit allen modernen Solz-
ivarbeitungsmaslt >tn !' n . sucht Schreinerarbi -it >>ller:>̂ assennrtitcl , zu über >!»l»neil . '>>i!gevoleM . l, . Si' 17 nn Rudolf Mvsse , München,« » cte *. ai576

'ie schlafen schlßu .
Sfefer Gebrauch von

«Häcspra r
oringf Jhnen gufenSchlaf
unA beruhig/ die MsrvBTi.
Rain « Nafurproö.äujseri.

Orig. fbkef 4 .50M.
Zu haben in Apotheken

und Drogerien .
Generalvertrieb f.Baden :
Nagel u . Laubscher ,
Welnsiarten ( Baden ) .

.Frische Seefische
'

eingetroffen . S21S18
M . Pfefferte .

Goeth -stratze 35 .

Heirat.
Besserer Sandw . . ans .

30 . sucht die Bek . einer
ig . lebenSfr . Dame mit
guter Ansft . im Alter v .
22—28 zwecks f&Stcr.
Seirat . Kinderl . Witw ,
in entwr . Alter nicht aus
geschl. Ernftgem . Angeb.
mit Bild unter B45018
an die . Badifche Presse
erbeten.

Heirat .
Witwer . 39 & . obne

Kinder , mit eigenem gut-
gebend. Geschält u fchd»
„er Zweiziinmereinrichta . .wünscht sich mit lebens -
lustiger Dame nicht über
30 a . gleich welch . Kon». ,
in BSlde zn verheiraten .
Ernstgem . Angebote mögl .mit Bild , welches ev . zu-
rückges. wird , unter Nr .
B45016 an die . Badische
Presse^ erbeten .

Ernstgemeint;
Akad . . ev . . aroke . statt! .

Erscheinung , in gesicher¬
ter Stellung , wünscht m.
gebild . . vermöa . 55räu -
lein od . Krieaswitwe in
Briefwechsel zu treten
zwecks Iväterer Setrat .
Anaeb . mit Bild , welches
zurückgesandt wird . unt .
8329629 an die Bad .
Presse. Verschwieaen-
beit Ebrenvflicht .

SeiratSangebote !
2 Schwestern. 25 u . 19

??abre alt . katb . . mit schii -
ner Aussteuer u . sväter .
Vermögen , häuslich e« o-
gen. schöne , stattliche Er «
scheinuugen. suchen , da es
ihnen an Vassender Gele-
genbeit fehlt , ans diesem
Wege in Brieswechsel n>
treten mit nur besseren
Herren . Kausmann in
sicherer Stellung oder eia.
Geschäft bevorzugt lda
Geschäftstöchter) . Es kom
inen nur Angebote mit
Bild u . klaren Angaben
in Betracht . Briese unter
Nr . 321323 an die „Bad .
Presse" erbeten.
Wer sucht Brieswechsel

Uvecks
Heirat ?

BriesauStaufch suche» vie-
le Damen und Serren
aus Stadt und Land
zwecks. Gründung glüctl.
Eben . s?ür reelle u . dich-
! rete Adress .-Bcrmittl . m
stets besorgt
Herr « . ?srau Blichert.
Pforzheim . Genossen-

fchaftsftr i',4 . B2W77
Ncigungselie .

Stagtsbeamter in höher.
Stellung . Witwer , 39
mit 1 Kind . ev .. und >it .
Einkommen , sucht sich
wieder zu verheiraten .
Nur eine Dame von an-
genehmer Erscheinung
it«5 den Kreisen,
von out . Liuse . mit Ver¬
mögen tann in ??rage
kommen , ylefl . Zufchris»
ten Nr B29T01 an
die ..Bad . Vressc " erbet.
Vermittlung der Eltern
iv \ ' riio -t i r' t -
erwünscht. Strengste Ber
iwwiegcnheit zugesichert .
Anouvm zwecklos .

I». Schweinefutter ,
Dörraemüfe . versende ich in Waggon , »entner -
weise sowie In Boftkollt . Ein Versuch bürgt für
Nachbestellung . » 44652

Hch . Diehl , Durlach ,
Schloßstraße 0. — Telephon 484.

Suche schöne , alte

Perser
wie Feraghan , Kasake und Joraghan
zu kaufen . Nur aus Privatbesitz . An¬
gebote unter Nr . 6238a an die Geschäfts¬
etelle der Badischen Presse erbeten .

Seltene Gelegenheit
für Offiziere . Groszindustriellc « i >v .
. Schweiz ist der einzige in Privatbesitz
befindliche gröbere , i» Loge befind -
liche fiichreiche See für 1 Million Mark

zu verkaufen .
Rentable KavitalSanlage , da im Werte steigend
Beirag ist auf deutsche Bank zu zahlen . ZabliingS -
' ahige Neflektanten wollen nähere Aefchreibungunter Chiffre k . X. 541 von Rudolf Moffe . A« « S-
bürg verlangen . AIS»«

Basel .

9tahe bad . Bah » und Mustern >e ^ e
an Hauvtstratze gelegen , ca . SM in ' mit Einfahrt

■™ KS« «HI ZU verkaufen . u ».Ba a
Enthaltend : Geschäftshaus mit Laden , 2 Wohn

haufer , Werkftattgcbände . Waschhaus , grosser Ho5räum mit Garten . — Offerten unter Chiffre V»Z.i -m . Q . an fu & Slsitos A .-« .. Base » . 311541

1 Z4 K . b. ypcdsiPGsnoior
mit Kupferwicklung , neu sMZso Volt
TrKASMiZsioUSWCZleN 4SMMO

Steh - . Hönge - u .WandkvMüager

^ Maschinenfabrik,
Herboizheim ä .

Telefo » 22. — 6247«,2.2

In welcher
Gemeinde

könnte sich tüicÄtlaer
Sci?» « ide ? MoMer mit
Familie niedsxlassen ?

Adresse unt . Nr . B2967S
an die Vad . Presse erbet .

Wo kann ig. Frau daS
Frisieren

erlerne « ? Anaeb . unt .
Nr . B4497I an die . Bad .
Vresse" erbeten .

Mite Äevetmnl ^ L
der Pferdciiiindler .
i !,reHandelsvortcile und
BerschönerungSkiinfte .
Ein iehr wicht. Buch für
ied . Pferbebefitzer . 4 .—sranko . 6274 «
H . GruSer .Rentlingru 57

Verloren
am 20 7 . im Abteil TT.
Kl . Versonen ««g . der
sabrvla »mi!k',ig t .40 feter
eintrifft , ein .®äi»M£fifi =
Gen. dunkelgrün , tttit ca.
500 M . 1 Paar golv .Ohr¬
ringen . 5 Schlüsseln. 2
Geldbeuteln u . Kleinig¬
keiten . Abzi'geben gegen
Belohnnn « Goetlieitr . 24 .
TIT . . IIS , 321936

Verloren
in her Bavuhofballe in
Karlsruhe an einem
Sct!reibtisch am Sonntag
zwischen 3—4 Uhr eine
szririfafche mit ca . 5C0 M
Inhalt Reisevak u . Mi -
litärvak . Der ehrliche
Mndcr wird gebet. , die -
selbe gegen Belobnung
Goctbettr . 24 . ITT . St . . l .
abzugeben^ .821287

rnmm
in günstigster Lage einer
bedeutende» Industrie -
stadt Badens , zu einem
industriellen Betriebe sehr
geeignet sofort zu ver-
kaufen. Anfragen u . Nr .
6267a an die . Bad . Pr .

Um SamSta « abend i«
Stadtgarten e !» ara « es

mit schwarzem
KLrtel . Ab, « geb . beim
HanSmftr . od . Akademie -
Krabe 1!; . Hth . II -, gegen
UeloSn » « g . 821393

Wrleniomie
» erlogen

(schnurz Seelnindleder )
mit Geld und Mitglieds¬
karte det Eintracht , am
Samstag abend zwischen
»—10 Uhr . am Hanvt -
hghnhofvlgtz . Abzugeb.
w cn

Verloren
19. 7 . 10 vachm. Beiert -
betmer Allee Tulla -Dam .-
lihr mit silberner Kcttc.
Da Andenken eines gef .
Kriegers wird der redl .
Kinder gebeten, dieselbe
gegen gute Belohnung
beim Fundbüro abzu-
>ieben B 45026
Geldbeutel verloren.
Am Sonntag naehmitt

wurde in der Tnllaftr b .
.Halteitelle Schlaöithof ein
grüner Geldbeutel mit
Inhalt Verl . Der ebrl .
Kinder wird gebeten, tbn
geg . Belohn , bet Roth .
Tullaitr . 74 . I . Sta « . nb
zugeben. B4499«

in Mittel - oder Ober -
Bade « zu kaufen gesucht .

Angebote unter B29S81
an die . Bad . Presse " .

Mühle!
KttttdenmSbl « z . kaufen
oder zu pachten ges « cht.
? inaebot « zur Weiterbe -
förderuna u . Nr . B20385
an die »Bad . Presse " .

1- 1 ftnilMis
mit Garten it. Kleintizr -
stallung in der Umgebung
von Karlsruhe zu taufen
gesucht . Angebote u . Nr .
B44082 au die .Badische
Presse" erbeten .

Haus
in der Änifetftrnfte zwi¬
schen Markwlav u . Snitöt -
Vost zu lausen gesucht .
Angebote mit PreiZan -
gäbe unt . Nr . 11793 au
die »Bad . Presse" erbet.

Wgexfasser
ovale. 600 . 1200 . 1S0Y .
2400 Liter , auch 30 Stück
50—10" Sekto. Bcfucftt.Teles. 1414 . Auto» P-in
tietl ;a .Sncimctftrl7 ..S21 ;i42

Photo -Apparat
9x12 oder 10x15. dovv.
Auszug . Auaftigmat . zu
kaufen gesucht . K . H ? rr .
5-arlftr 12 TT . 11731

Wer liefert gr . Posten

füiaMmi
28X1' /. . Aug . an Brunner
■ffatfeiftr . 111 . V . Bf .' .002

Cutaway
mit Weste zu kaufen fle»
sucht . Ätöhner , HSndel-
ftraf,e S . L21M
« chwarze Sose u . Wefie

für mittlere Kiciur in
laufen gesucht . Ä . Latt ,
dturvcuftr .lQ .TI .r . 1281

etrtZu imifMi gesucht ei

entweder ea . etntädria
nngefübrt , oder älter , gut
dressiert. AnNeb . zu rich-
». n an Ia .idausseherAluiS Schäfer. MSrs»
(« NU Ettlmaen ) . 117SS

Einzel -
im In- ur.d Auslände besorgt diskret und gewissenhaft

Atasl ^ unftei Bürgel
Karlsruhe . Wendtstraßo 3 . — Fernsprecher 455,

f
^ Heirats - Auskülche ^
über BerMöaen . Aamilie und R « f , Erhebungen von Beweis
material in Ebeiweidnngs » und Äli « e » tentlc >se « erleoisl m

H Detektiv - Centrale « nb Auskunftei ..Germania " w™
Anh . : Karl Jung . Karlsruhe . Polizei -Veamter a . D .

Erbvrinzenstr . 29 » , Eingang Bürgcrftrabe . lOSSK ^.

RchrplatisMgffer
2 Stuck , grobe » Format ,
stark gebaut , etwa SO om
hoch. 90 bis 100 cm lang
nnd etwa 60 cm tief , in
gut . Zustande j» kaufen
« ei « ch«. Angebote nur
mit Preisangabe nnter
Nr . 11807 an die » Bad .
Prelle " erbet -»» .

5 Betten
komplett , gute Federn ,
zn verkaufen . Scbiller .
Amalienftr . 22 , v . Z21235

Mehrere

WilMM
Massenartikel )

' sind fof.
oillig zu verkaufen . An -
geböte unter Nr . B -M80
au o »e Bad . Prekie erbet .

Flriiiifii!
Nerkanfe Grnndfömlden
nnd II . Hypothek . Nehme
Kriegsanleihe in Zahlg .
Angeb . nnt . 8 ., 3811 an
Haasenftein & Boaler ,
A . - K .. Karlsrnbe . 1717a

Landauer
tadellos im Stande , sof .
vreiSwert zu verkaufen .

Zu erfr . unter B2gggg
in der „ Bad . Presse " .

Oreaite
(itchSfitjflf frisch lackiert ,
mit Patentachien . ist bill .
abzugeb . Lavferer , Riip -
vurrerit . l>2i . Hof. 321817

Zweirädriger Reitern «
Vandtvase » für 125 Mk.
zu nerkf . Kafanenftr . 2,
2. St . (Tritfchler ) . Z' " °-

TafelLlavicr
gebraucht, gut erhalten ,
abzugeben für 1000 M.
Angebote unt . Nr . 6270«
an die »Bad . Preise " .
3u verkaufen Schlaf^im-

mereinrichtung , 1 vollst
bochh . Bett . Naibttisch
m . Marm . . Diwan . Kom-
mode. Chisfonnier . eichen .
Tisch . 4 Stühle . Negulg-
teur , Sviegel bet Rüssel,
Schwanenstrafte Nr . 17 .
Verksch. 321294

Zu verlausen :
Küchen -Etnrichtung mit
Herd . 1- u . 2tltr . SchrSn
le . Diwan . Sofa m . f^au ^
teuilS , Kommode, Nacht
tische, vollständ . Betten .
Tische , Stühle . Ubren n.
versch . bei Rüssel. Schwa-
nenstr .17 . Verksch 321295

Zu verlaufen :
ein Stuizflüael

schwarz , umzuab . billig .
Bruchsal . Württemberg -
strafte 81 . TT. «210a

Schließkorb
kl . , zu verkaufen. 321329

Karlftr . 12 . II . . Soer .

b?e« . Äntinrißlniiß ,
Zinkbadewan « e wegen
Wegzug billig zu verkauf .

Herrenstrabe Nr . 50a .
Gtsinger . Z2128Q .2 .1
Aeltere

Bettstelle
Ro« . Matrahe u . Polster
billig zu verkaufen bet
" äuftler . .« reuzftr . 25 . 4 .
Stock . 321273

Zu verkaufen: »Wf1

EMMB ^
defekt , eine f» wa« °

,;»Jfür grosse S?ifl»i
verfchied-lics.
strafte 24. 4. Sto ->̂ °,5
m -»>n . M ?
Wut erhaltener .

® ,n
WerS^ üoflliiff
m . Gummibereif ^Uŝ
m verkaufen . ^?.U .

6cfö , Wcheilschmk ,
gebr .. zu verkf . Kölfck,
Nüvvurr . Kleiststr .8 . i? » (i

Eklon - WrMM
nnstbaum . aediea . Stück,
wegen Anschaffung eines
gröfieren . an Private ab-
zugeben, evtl . Tausch.
Ländler ttirftt erwünscht.
Oechsler. Doualasstra ?,-
10 . 4 . Stock . 321264

Zk » verkaufen :
2 gleiche u . einzelne Bet -
ten und ?sedernbetten .
An- u . Berk. Marlara -
fenftrafte 43 . B . Schirr -
m ->ni^ 321266"

eif
*

Kinderbettstelle
mit Matratze , aut erhal¬
ten . zu verkauf. 321285
fflöti . GoetSestr. 21 . TTt .
Gutes

Ssrren - FOrrkld
pr . Gummt . Kreil , und
Rücktrittbremse, f . M 175

verkaufen. Adlerstr
32 . Bez. B44RS
Gutes Herrenfahrrad
mit Bereifung u . Kreil ,
für 65 M zu verkaufen.
Adlerstr . 32 . Bez . S41902

Kuter .« öifewfAron «,
Bunker !c Ruh - Ras -
berd mit 4 Kochstellen » .
2 Backiifen. ÄsS -Bade -
ofen abzugeben . Wo-
möglich Uintanfch mit
Sohlen - Badeofen oder
Kohlen -

^ erd . Weber >
strake g. 11810

6 neue , eichengewichstemmw wr '- den^
verk . Nur fchriftl . Angeb .
n .Weber .Maria - Aleran -
drastr . 15 . 2 . St . 321322

Motorrad ,
leicht . Wanderer , wie
neu . fahrbar , untersetzte
Riemenscheibe. V/z P .S .
Adlerstr. 32 . Bez . B449S0

mm
gebr ., ea. 600 cbm preis¬
wert zu verkaufen .

Anaeb . stnd schriftlich
an Oberrhein . T. omoU
flamevei Karlsrnbe .
Hafen zu richten . 321281

SO Ztr .Stroh ,
billig abzugeben . 11819

SehHdler .
Karl - Wilhelwlir . f!fi.

LötacSnvi ,
32"t % Zinnaehalt . zirka
40 kg zu verkaufen . S '" "
Koch . Klauvrechtstr . 21 .

Orehstrom - Motoren ,
SO PS , Schleifringanker , Kupferwickeluna . neu .Fabrikat Flohr . 2201380 Volt , 1450 Umdrehungen ,mit Riemenscheibe ,
7,5 PS , jedoch Aluminium , neu , 950 Umdrehungen .sonst wie vor .
sofort lieferbar . Preis sowie weitere Angebote
auf Lagerrnaschinen auf Anfrage .
Max Kern , Techn. Vertretungen ,

« arlsruks i. SB.. Leovoldftrahe 20 . A158S

1 PS GlMimlnr 26 PS
Kupferwickeluna . Ariedensfabrikat . S . S . V/ .. gebr ..ivie neu , 220 Volt , 8»0 Umdrehungen , mit Riemen¬
scheibe . Spannichienen u . Anlasser , sofort lieferbar .
Max Kern , Techn. Vertretungen ,

KarlSrnkie i. B .. Leopoldstrake 20 . A1Z84

I Ml > flffillMI- !) C5( ii
50 cm Mcfserbrette — Fabrikat Krnmrei « « . Kad
^ A> Rollen - Durchmesier

z Drehbänke
t (EeuWSPS .
1 KaMage
1 FeZdschmiede
1 Ambss
1 grotze Blechschere

find billig zu verkaufen . 1171S .S.2
H . David , Ksrl - Mlhewstraße ZS ,

— Telephon 20(57. —

Ab heute und die nächstcn Tage
werden wegen Aufgabe der Artikel spstt «
dillig verkauft :
Baß . t^ello, Violine , &utte , <Srta »»e, MandoNn ».« über . Saiten . Etimnipfelfen it. »Wobein . Rinn »
Halter , Saitenhalter . >-- tegc . Vikkvlvköten . Mando -
linefchoner . Mllndliarnionikas . Zitbcrringc . Lauten
und Äüandolineträger und Bänder , Tragsäcke für
MandoUne und löitarre u . i . f. S44970

Wilhelmftrase 32 . 2 . Stock .

z» verkaufen .
Bender . Morge nV^
Kinderw » ^ ,«,

gut erbalt .
zu verkauf. LuMUF
Gersbach .
3u verkauf. : S «W

40 M . 1 P .
schuhe 12 jh . i - 4

ee»Dfilzhut 12
decken 25 M. ®' U"V
tiettcnffr.44 . 5 .®^ "

38r üBitisI« !
chrammnvlion w 1, 51I,

ten . 10-Pf .-Ginw«LM
ligst zu verkauf. M «»
Krumm . ? llave« "
11 . 2 . Stock .
1. Geige , ^
zn verkaufen .
LSttaerS .BürkM - ^

Kopflisie ». ^
z Stück , neu.
15 M , i! wrt . «Ä :
Geora -Kriedri « ftt^ KZ
TV . , rechts.

« oldfch» itt . 8l <4
strake »7.

Gasbad - - ' F >
mit Zinkwanne M
zu verkauf. ®»w '
« örnrtsir . 37 .

MW « sl §
2,12 X 0,90 M ® Ä
mit Boiler u . oL' K
hat billig abzu^ »'.^ i°
E . H - rzoy . >

GashK
2 flamm ig . neu . *u

Sf
Rlauviciii a ^ 1
Ein moderneswenig getragene
Sm « r-AG.

umständehalber
zu verkaufen . M
verbeten .
bnraer . Karl -A '
» raste 1S. 2.

Gebrof
'
M .

Mittl . Ktaur . awA «

Marie -Wer ^ >dral̂ ^
T. Sln tt . rcunzj -f

-

Neue
S SS «.% ; «
DSrflinaer . ® " «2i<
Nr . » 9 . TTI -AA -
et"

für IS 20 ? [# r
Mann
verlausen .
7—8 abdS.
Sit ' Ii '

2Leicklie «« '>? ' ' W
Strafte 61.

sswar 5 ? Y"Qualität . , »% , »« »
Wochen gebrau« z>«
kaufen. M ? ' l 'S
Waldftr .

Strümp ' ; «^
Ein

strümvfe fow -
denreste billi« «tWSfW.1
fen. Krumw . **

'
Sf «

Pfund 10A # 5 ty *
Rokh »ar . ^ u"

( itt.
verkaufen, f ® ' ii . M
stadt . Süttt «
statt . 2- l JlH ^ -ry

ÄÄSiSU

Gemmi «
Verlaufe ">e!"

manSel
lchwere .

11 » ;

8d b 'Uj -Ke

ein8ef"(, , 'i3t-

"

1

* °

%
"IIÄ

^

gut
fett.

Rappw
ter
fest, m
?«. ...
gen ) . -
nitnnen .» innen.

Wachsautcr
-rt-LÄzu v«

llb . S.
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